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Rettungsdienst
Krankentransport
112

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
0180 5/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■	freitags 14 bis 18 Uhr 
■	samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■	mittwochs von 14 bis 18 Uhr 
■	an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr 
■	an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag
	 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr

Wenn ohne unmittelbare 
Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche 
Schäden zu befürchten sind, 
ist der Rettungsdienst unter 112 
zu alarmieren.  

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 (ohne Vorwahl)

Augenärztlicher Notdienst
01805/11 20 60

Apothekennotdienst 
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen 
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228/19240

DRK-Krankenhaus Altenkirchen

02681/88-0
Antonius-Krankenhaus Wissen

02742/706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
DRK-Krankenhaus Kirchen

02741/682-0
Diakonie Klinikum Jung-Stilling

0271/3333

Krankenhäuser
Kinderärztlicher Notdienst 
01805/112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■	 von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■	 von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■	 an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr 
	 bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Medizinische Bereitschaftsdienste

BEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITENBEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITEN

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Polizei Notruf 110	
Feuerwehr Notruf 112

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke nach Anwahl 
der o. a. Nummer, ergänzt durch die Postleitzahl des Wohnorts.
Internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg)	 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen	 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)	 01805/258825 57581

Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Rufnummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet
unter www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.
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29. Wissener 
Kaufmannsessen

Felicia Ullrich beschäftigt sich seit 15 Jah-

ren mit den Themen Azubi-Marketing und -

Recruiting und ist bundesweit als Dozentin 

im Einsatz. Die Marketing- und Recruiting-

Expertin erfragt jährlich in ihrer Studie „Azu-

bi-Recruiting-Trends“, welche Bene�ts 

Jugendliche bei der Ausbildungsplatzwahl 

überzeugen. Dabei werden auch Fehler 

sichtbar, die Unternehmen typischerweise 

bei der Azubi-Ansprache machen. 

Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl bitten wir um zeitnahe, verbindliche 

Anmeldung per Überweisung des Kostenbeitrages von 20 € pro Person 

unter dem Verwendungszweck „Kaufmannsessen“ und den Namen der 

Teilnehmer auf das Konto des Treffpunkt Wissen e.V.

Herzliche Einladung an alle Interessierten zum 

29. Wissener Kaufmannsessen des Treffpunkt Wissen e.V. 

Zum Thema Azubi-Recruiting begrüßen wir 

in diesem Jahr Frau Felicia Ullrich.

IBAN: DE33 5735 1030 0005 0007 08

am Donnerstag, den 29. August 2024 um 19 Uhr

Im Kostenbeitrag enthalten sind ein Sektempfang und Imbiss vom Bio-

Laden „Schmandmarie Naturkost“ in Wissen.

im Foyer kulturWERKwissen, Walzwerkstraße 22 in Wissen.

Zur diesjährigen Referentin:
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OPEN-AIR mit Chor und BandOPEN-AIR mit Chor und Band

Nach dem großen Erfolg des Benefizkonzerts am 15. Juni, 
bei dem bereits 2500 Euro für das Hilfsprojekt „Zukunft 
Raum geben“ gesammelt wurden, lädt der Projektchor24 
erneut zu einem besonderen musikalischen Highlight ein. 

Am 16. August um 19 Uhr findet ein Open-Air Konzert im 
Kulturwerk Wissen statt, bei dem der Chor erneut sein viel-
seitiges Repertoire aus Rock-, Pop- und Gospelsongs 
präsentiert.

Der Projektchor24, der seit Januar wöchentlich intensiv 
probt, bietet ein abwechslungsreiches Programm mit Klas-
sikern wie „Sweet Child O’ Mine“ von Guns N’Roses, „Bo-
hemian Rhapsody“ von Queen und „Fix You“ von Coldplay. 
Auch Gospelklassiker wie „Oh Happy Day“ und zahlreiche 
Contemporary Gospel Songs werden zu hören sein. Der 
Höhepunkt des Abends wird erneut der mitreißende Titel-
song „Africa“ von Toto sein.

Eine professionelle 5-köpfige Band unterstützt den Chor 
und sorgt für ein musikalisches Erlebnis auf höchstem 
Niveau.

Alle Einnahmen des Konzerts fließen in das Hilfsprojekt 
„Zukunft Raum geben“, das den Bau einer Schule in Afrika 
unterstützt. Diese Schule, die im September 2024 eröffnet 
werden soll, richtet sich an Kriegsflüchtlinge und Kinder 
mit Behinderung. Ein Chormitglied, das aktiv in der Betreu-
ung des Projekts im Kongo involviert ist, garantiert, dass 
die Spenden sinnvoll und zielgerichtet eingesetzt werden.

Der Eintritt zu diesem besonderen Event ist frei, Einlass ist 
ab 18 Uhr. Verpassen Sie nicht diese einmalige Gelegen-
heit, großartige Musik unter freiem Himmel zu genießen 
und dabei Gutes zu tun. Seien Sie dabei und unterstützen 
Sie das Projekt „Zukunft Raum geben“!

	■ Die Online-Ausgabe unseres Mitteilungsblatts  
finden Sie hier:

www.wisserland.de/mitteilungsblatt

	■ Stadtführungen/geführte Wanderungen  
im Wisserland

Termine auf wisserland.de/veranstaltungen
Übersicht auf wisserland.de/führungen
Anmeldungen: Tourist-Information Wisserland,
RegioBahnhof, Bahnhofstr. 2, 57537 Wissen,
Tel. 02742 2686, Mail: info@wisserlandtouristik.de

Erneuerung des Sonderbelags 
 in der Rathausstraße in Wissen

Wie bereits angekündigt, wird der Sonderbelag der Rathaus-
straße seit Donnerstag, 1. August, erneuert. Leider ist dafür 
eine Vollsperrung erforderlich, die bei gutem Wetter ca. zwei 
Wochen dauern wird. Zunächst wird der im Jahre 2022 auf-
gebrachte Sonderbelag, beginnend am RegioBahnhof in 
Richtung Rathaus, abgeschliffen. Voraussichtlich ab Montag, 
5. August, kann dann der neue Belag aufgetragen werden, 
indem ein Epoxidharz auf die asphaltierten Flächen aufge-
bracht und mit einer Gesteinskörnung abgestreut wird. Je 
nach Witterung ist der Belag nach der Aufbringung zwischen 
24 und 48 Stunden nicht befahrbar. Auch kann der Belag erst 
frühestens sechs Stunden nach der Aufbringung wieder be-
gangen werden. Ansonsten könnte der Belag stark beschä-
digt werden. Die einzelnen Arbeitsbereiche werden während 
der Bauarbeiten und für die Zeit des Abhärtens des Sonder-
belages abgesperrt. Ein Verschieben oder Überklettern der 
Absperrungen ist streng verboten. Die Absperrungen wer-
den überwacht. Die Nichtbeachtung des Betretungs- bzw. 
Befahrungsverbotes wird zur Anzeige gebracht, da die Be-
seitigung eventueller Schäden sehr aufwändig und teuer ist. 
Je nach Baufortschritt wird es Zufahrts- und Zugangsmög-
lichkeiten für Anwohner, Ladenbetreiber und Kunden geben. 
Fußläufig sind alle Gebäude während der Bauzeit über die 
gepflasterten Gehwege erreichbar. Sobald eine Fläche aus-
gehärtet ist, werden die Absperrungen von der Baufirma 
wieder aufgehoben. Im Bereich der Vollsperrung gilt ein Ab-
solutes Haltverbot. Die ca. 3.000 Quadratmeter Sonderbelag 
werden von der durch die Stadt Wissen im Jahre 2022 beauf-
tragten Firma im Rahmen der Gewährleistung erneuert. Den 
Bürgern der Stadt entstehen somit hierfür keine Kosten. 

Bei Fragen können sich Bürger an den Citymanager 
Ulrich Noß 
(Tel. 0151-50617618), 
E-Mail: ulrich.noss@rathaus-wissen.de, 
oder 
das Ordnungsamt (Tel. 02742/939-199), 
E-Mail: ordnungsamt@rathaus-wissen.de, wenden.

Wir bitten um Ihr Verständnis für diese erneuten Einschrän-
kungen. Leider konnten wir uns den Termin für die Erneue-
rung nicht aussuchen. Die Aufbringung des Belages ist wet-
terabhängig und später im Jahr nicht mehr möglich.

Letztlich sind wir aber auch froh, dass im Rahmen der Ge-
währleistung die Schäden an der neuen Rathausstraße be-
hoben werden.

Freuen wir uns doch über die Beseitigung der Schäden und 
die „neue“ Rathausstraße ohne Risse.

� Foto: Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
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CVJM Loud and Proud Festival – CVJM Loud and Proud Festival – 
the international christian music eventthe international christian music event

Ende September findet in Rheinland-Pfalz eines der größten 
christlichen Musikfestivals in Deutschland statt. Warum es einen 
Besuch wert ist, hat uns Fabian Strunk erklärt.

Dieses Jahr steht eine Zeitreise durch die christliche Musikszene 
von über 50 Jahren an. Und dass in keinem Museum, sondern auf 
dem CVJM Loud and Proud Festival. 17 Bands aus fünf Ländern 
haben dabei nur ein Ziel: Den Besuchern aus Deutschland und 
der ganzen Welt mächtig einheizen - egal ob mit Rock, Metal 
oder Rap. Die Veranstalter rechnen gerade mit 1.500 Besuchern, 
denn noch nie wurden bis zu diesem Zeitpunkt so viele Tickets 
verkauft. „Wer sicher dabei sein möchte, sollte nicht mehr allzu 
lange mit dem Kartenkauf warten“, so Vereinsvorsitzender Fabian 
Strunk.

Und das zweitägige Festival hat einiges zu bieten: Legendäre 
Bands aus den 80er Jahren wie Petra mit John Schlitt und Bob 
Hartman oder Deliverance treffen auf junge Musiker, wie die 
O`bros, ein angesagtes Rap-Duo aus Deutschland. Wieder mit 
dabei sind Behold the Beloved, die die Zuhörer schon letztes Jahr 
überzeugt haben. Dazu kommen die Bands Disciple, Wolves at 
the Gate und Narnia. Tommy Green, langjährigen Sänger von 
Sleeping Giant, kommt ebenfalls mit seiner neuen Band Holy 
Name vorbei.

Was alle Musiker vereint, ist der Glaube an Jesus Christus. Dem 
Veranstalter ist es wichtig, dass das Evangelium und die Botschaf-
ten der Bibel auf dem Festival eine zentrale Rolle einnehmen.

Das Loud and Proud Festival findet am 

27. und 28. September 2024 
erstmals im Kulturwerk in Wissen in 

Rheinland-Pfalz 
statt. 

Neben den Auftritten auf der Hauptbühne gibt es auch die Side-
stage, auf der die Bands unplugged Lieder spielen und den Fans 
Rede und Antwort stehen.

Karten und weitere Infos gibt’s unter: 

www.lap-festival.de

Maschinen und Gerätelärm
Eine immer wieder genannte Belästigung geht von Maschinen al-
ler Art wie z.B. Rasenmähern, Bau- und Gartenmaschinen aus. Sei 
es, dass der Nachbar Rasen mäht, Bretter schneidet oder mit der 
Motorsäge Bäume fällt. Alle diese Arbeiten sind mit Lärmbelästi-
gungen verbunden. Hierzu sind sowohl die bundesweite Geräte- 
und Maschinenlärmschutzverordnung wie auch das in Rheinland-
Pfalz gültige Landesimmissionsschutzgesetz zu beachten:
Grundsätzlich ist der Schutz der Nachtruhe zwischen 22:00 
und 06:00 Uhr zu gewährleisten (§ 4 Landes-Immissions-
schutzgesetz). Für Geräte und Maschinen gilt, dass in reinen, 
allgemeinen Wohngebieten, sowie Sondergebieten, die der Er-
holung dienen, in der Nähe von Kur- und Klinikgebieten etc. Ge-
räte und Maschinen nicht in der Zeit von 20:00 bis 07:00 Uhr 
betrieben werden dürfen (§ 7 Geräte- und Maschinenlärmschutz-
verordnung). Rasenmäher dürfen grundsätzlich nur in der 
Zeit von 07:00 bis 20:00 Uhr genutzt werden. Weiterhin gilt 
die Mittagsruhe für die Zeit zwischen 13:00 und 15:00 Uhr, in 
der Rasenmäher generell nicht benutzt werden dürfen.
Freischneider, Rasenkantenschneider, Rasentrimmer sowie 
Laubbläser und Laubsauger, die nicht bestimmte Lärmwerte 
einhalten, dürfen zusätzlich nicht zwischen 07:00 und 09:00 Uhr, 

13:00 und 15:00 Uhr sowie 17:00 und 19:00 Uhr betrieben wer-
den. Es ist also im Einzelfall immer festzustellen, welches Gerät 
wo und durch wen eingesetzt wird. Weiterhin ist für die Zuläs-
sigkeit des Geräteeinsatzes die Kennzeichnung des jeweiligen 
Gerätes mit dem Umweltzeichen der EU oder eine Einstufung 
nach früheren Regelungen wichtig. Die Regelungen für die ge-
werbliche Nutzung sind weniger einschneidend, als bei 
Privatnutzern. 
Andere Geräte wie 
z.B. wie z.B. Kreissä-
gen oder Flex dürfen 
sowohl bei privater 
Nutzung nur zwi-
schen 07:00 und 
20:00 Uhr und nicht 
in der Mittagspause 
(13:00 bis 15:00 Uhr) 
benutzt werden. Die 
Mittagspause entfällt 
bei gewerblicher Nutzung und in Gewebe- bzw. Industriegebie-
ten. Dort ist die Nutzung bis 22:00 Uhr zulässig.

Foto: Pixabay
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Tabaré Rios & La Tribu spielen Benefizkonzert

Foto: Veranstalter

Die Musiker aus Barcelona treten zusammen mit 
dem Duo Manzanar auf der Freiluftbühne am 
Kulturwerk auf

Tabaré y La TRibu ist eine Band, die in Barcelona 
gegründet wurde und dich dazu einlädt, eine Reise 
durch die Welt der Roots-Musik zu unternehmen, in-
dem sie diese mit Jazz-Rock fusioniert, durch die 
Kompositionen des argentinischen Sängers und 
Songwriters Tabaré Ríos. Die Band wurde 2019 ge-
gründet, zusammen mit der Aufnahme ihres ersten 
Materials „Parpadeo“, und hat ihr künstlerisches Kon-
zept mit der Veröffentlichung ihres neuesten Albums 
„Por todos las lunas“ (2023) gefestigt. Ihre Musik er-
kundet Landschaften und Empfindungen ihrer Hei-
mat, festgehalten in Gedichten und Geschichten, die 
uns zusammen mit der Kraft der Musik näher an ei-
nen Weg zu den Wurzeln heranführen. Es sind Lieder, 
die sich für Umwelt- und Territorialbewusstsein ein-
setzen, sowie für Fürsorge und Gemeinschaft. Eine 
Musikgruppe, bestehend aus Mitgliedern verschie-
dener Nationalitäten, die derzeit in Barcelona leben.

Die Musik von Manzanar schöpft aus dem Reichtum der verschiedenen Regionen lateinamerikanischer Folklore. Hierzu gehören unter 
anderen die Cueca Chilena, die andine Musik aus dem Hochland der Anden, die Zamba Argentina, der Bossa Nova de Brasil, der Son 
Cubano; auch Flamenco-, Jazz-, Pop- und klassische Elemente fließen ein.

Es sind vielschichtige, facettenreiche Kompositionen und Stimmungen. Dann wieder sind es eingängige Texte und Melodien - Balladen, 
die von den Menschen in Chile und Südamerika handeln, ihren Hoffnungen, Träumen und Widerständen, von ihrem Leben, das gestern 
wie heute (Über-) Lebenskunst ist.

Manzanar steht in der Tradition des „Canto Nuevo“, eine mächtige Gesangsbewegung in Chile, die bis heute für künstlerische Freiheit, 
soziale Verantwortung und politisches Engagement eintritt.

Beide Gruppen spielen zugunsten der Brandopfer der Musikschule Escuela Popular de Artes in Viña del Mar Chile.

Das Konzert findet am Freitag, den 09. August 2024 auf der OpenAir-Bühne im Innenhof des Kulturwerks, bei schlechtem Wetter in der 
Halle oder Foyer statt. Tickets gibt es für 8,- EUR via E-Mail an foerderverein.crearte@gmail.com sowie für 9 Euro an der Abendkasse. 
Veranstalter des Konzertes ist der Förderverein Crearte e.V.. Das Ferienticket der Wissener eigenART gilt für dieses Konzert nicht.

Gemeinsames Statement der Bürgermeister Henrich und Neuhoff
Dringender Handlungsbedarf beim Krankenhaus Altenkirchen

Foto: VG Altenkirchen-Flammersfeld

Wie aus der Berichterstattung der vergangenen Tage hervorgeht, wird das Krankenhaus am Stand-
ort Altenkirchen wohl noch weitere Einschnitte erfahren und könnte sogar vor dem endgültigen 
Aus stehen. Aus den benachbarten Verbandsgemeinden Wissen und Hamm (Sieg) blicken wir mit 
großer Sorge auf diese erschütternden Entwicklungen.
Obwohl unsere Kompetenzen und Befugnisse, auf diesen Prozess Einfluss zu nehmen, begrenzt 
sind, so sind auch unsere Verbandsgemeinden von seinen Auswirkungen maßgeblich betroffen. 
Daher möchten wir an die Verantwortlichen und Entscheidungsträger appellieren sich bei der Lö-
sungssuche auf eine konstruktive und faktenorientierte Debatte zu konzentrieren. Natürlich dürfen 
wirtschaftliche Gesichtspunkte nicht ausgeblendet werden. Ebenso aber müssen die Stimmen der 
direkt Betroffenen und die Einschätzung der Fachkräfte, die die Bedarfslage tagtäglich erleben, 
berücksichtigt und ernsthaft in den Prozess eingebracht werden.
„Auch wir halten die kürzlich vom Kreistag abgelehnte Ausübung des Heimfallrechts nicht für die 
Lösung des Problems“, erklären Neuhoff und Henrich. „Genauso wenig aber dürfen wir in den Ge-

meinden und im Kreis nun unternehmungslos zusehen, während sich nicht nur die Versorgungslage im nahen Umkreis weiter verschlech-
tert, sondern auch Bürgerinnen und Bürger ihre Arbeitsplätze verlieren.“ Auch in unseren Verbandsgemeinden leben Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Krankenhauses Altenkirchen. Ihnen und ihren Familien droht eine ungewisse Zukunft, unserem Kreis ein Verlust von 
Fachkräften, die Leben retten.
Bereits im vergangenen Jahr hatte Dietmar Henrich im Zusammenhang mit dem Bekanntwerden des Sanierungskonzepts die Betroffen-
heit auch der Nachbarverbandsgemeinden betont und darauf hingewiesen, dass sich die Raiffeisenregion in ganz besonderem Maße der 
Person und der Idee von Friedrich Wilhelm Raiffeisen verbunden fühlt. Die Leitgedanken der gegenseitigen Solidarität, der Selbstverant-
wortung und der Selbsthilfe könnten unter Beteiligung unterschiedlicher Unterstützer vielleicht auch Denkansätze für eine Sicherung des 
Standortes Altenkirchen bieten. Zumindest gibt es bereits gute Beispiele im Gesundheitswesen.
Die Schließung weiterer Bereiche des Krankenhauses sendet ein falsches Signal an die Menschen unserer Heimatgemeinden. Eine gute 
medizinische Versorgung auf dem Land zu gewährleisten, ist ein elementarer Bestandteil einer zukunftsorientierten Region. Dass seitens 
der Bevölkerung ein großes Interesse daran besteht, das Krankenhaus als solches zu halten - und nicht nur als Fachklinik mit Medizini-
schem Versorgungszentrum (MVZ), ist angesichts des Engagements, der Bereitschaft, sich Druck aus dem Arbeitsumfeld und der Öffent-
lichkeit auszusetzen, sowie der Anstrengungen, die unternommen wurden, um den bislang getroffenen Maßnahmen entgegenzuwirken, 
unbestreitbar.
Vor der problematischen Lage rund um das Krankenhaus darf nicht kapituliert werden und wir sehen einen dringenden Handlungsbedarf, 
bevor es keine Spielräume mehr gibt. Wir haben Verständnis dafür, dass es schwierig ist, eine nachhaltige und faire Lösung zu finden. 
Gemäß dem Wohlfahrtsgedanken und der vorrangigen Bedeutung des Rechts auf medizinische Versorgung sind wir der festen Über-
zeugung, dass wirtschaftliche Aspekte und strategische Überlegungen nicht zu dauerhaften Lasten eines Standorts, seiner Bevölkerung 
und der dortigen Versorgungsqualität und -bandbreite fallen dürfen.

Hamm (Sieg) und Wissen, 01. August 2024
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Frühschoppen 
mit der Jazzband Schräglage
Dixieland und Swing unter freiem Himmel  
gestalten den Sonntagmorgen der Konzertreihe 
„Sommer im Kulturwerk“

Im Mai 2003 fand sich die Jazzband Schräglage zusammen. Alle 
Musiker hatten schon vorher weitreichende Erfahrungen quer 
durch alle Stilrichtungen gesammelt. Nicht zuletzt die Liebe 
zum Jazz und die unbändige Spielfreude der Musiker lassen 
jeden Auftritt der Schräglage Jazzband zu einem einzigartigen 
Ereignis werde. Die sieben Musiker sind allesamt mit Herzblut 

bei der Sache und sind mit Spaß bei der Musik.
Peter Krämer singt, wenn er nicht in die Trompete bläst, Marian Zygmunt spielt auf dem Saxophon und der Klarinette. Walter Siefert 
bedient die Tasten des Pianos und Johannes Pfeifer zupft am Banjo und singt dazu, während Willi Welters hinter dem Schlagzeug 
sitzt. Gerd Müller drückt sein Lungenvolumen durch das Sousaphone und Eckhard Hannappel erfreut mit der Posaune.
Über die Band Schräglage müssen nicht viele Worte verloren werden. Ihre Musik ist weit über die Grenzen des Westerwaldes 
bekannt und natürlich haben sich die Musiker in ihrer Heimat, dem Westerwald, durch ihre Spielfreude einen Namen gemacht 
und sind bestens bekannt.
Das Frühschoppenkonzert im Rahmen der Konzertreihe „Sommer im Kulturwerk“ der Wissener eigenART findet am Sonntag, 
den 11. August 2024 ab 11 Uhr im Innenhof des Wissener Kulturwerks statt. Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in 
der Halle statt. Einlass ist ab 10 Uhr, das Konzert beginnt um 11 Uhr. 
Tickets gibt es für 9 Euro im Vorverkauf unter ww-events-tickets.de sowie für 10 Euro an der Tageskasse. Das Ferienticket für alle 
acht Konzerte der Wissener eigenART im Rahmen der Reihe „Sommer im Kulturwerk“ gilt.

Die Veranstaltung wird gefördert vom Kultursommer Rheinland-Pfalz, dem Landkreis Altenkirchen sowie dem Förderverein 
kulturWERKwissen e.V. - blechen Sie mit!
Die weiteren Konzerte der Konzertreihe der Wissener eigenART beim „Sommer im Kulturwerk“ sind:
14.8. Charly Klauser| 21.8. NaK acoustic| 23.8. Juke and the blue joint.

Charly Klauser krönt den Sommer im Kulturwerk

Foto: Veranstalter

Die Kölner Ausnahme-
künstlerin kommt nach der 
Abschiedstour von Peter 
Maffay, Moderation des 
Wacken-Festivals und Ver-
öffentlichung ihres neuen 
Solo-Albums für das Heim-
spiel ihres Gitarristen Janik 
Hüsch mit ihrer Band nach 
Wissen

Mit Erscheinen ihres Debüt-
albums „MEHR“ in 2022, 
legt Charly Klauser ihr ei-
gentlich nicht mehr benö-
tigtes Reifezeugnis als mu-
sikalisches Ausnahmetalent 
ab. Als Solokünstlerin mit 
Akustikgitarre oder ge-
meinsam mit ihrer druck-
vollen 4-köpfigen Band be-
geisterte sie im 
vergangenen Jahr das Pub-
likum auf zahlreichen Festi-

vals, Stadtfesten und eigenen Konzerten. Und das zusätzlich zu 
ihren Engagements als Musikerin für Peter Maffay, Sasha, Alvaro 
Soler, Carolin Kebekus und weiteren, bei denen sie seit Jahren ver-
schiedenste Instrumente spielt.

Die Multi-Instrumentalistin, Songwriterin und Produzentin setzt 
mit dem offiziellen Start ihrer Solo-Karriere ihrer prall gefüllten 
und vielseitigen Biografie die Krone auf. So hat sie ihr erstes Album 
nicht nur komponiert, produziert und gemischt, sondern auch je-
des Instrument darauf selber eingespielt. Die Gratwanderung zwi-
schen ihrem eigenen künstlerischen und dem gewollt kommerziel-
len Anspruch meistert sie dabei gekonnt und präsentierte ihre 

Songs u.a. im ZDF Fernsehgarten, Volle Kanne, WDR Hier & Heute 
oder im Kölner Rhein-Energiestadion als Support für Kasalla.

Charlys Songs kreisen um die großen Fragen nach dem Lebens-
sinn, den „richtigen“ Entscheidungen und dem Gefühl, endlich bei 
sich anzukommen. Die Arrangements sind genauso, „wie mein Kin-
derzimmer früher aussah: bunt und voller liebevoller Details.“ Be-
gleitet von ihrer fantastischen Liveband klingt es groß, mal zer-
brechlich, mal rockig, aber immer genau so, wie man es sich auf 
einem Konzert mit allen Höhen und Tiefen und lauten und leisen 
Tönen wünscht: umgehauen und entertained zu werden.

Den Ort Wissen kennt Charly noch aus ihrer Jugend: Im Jugend-
zentrum OT trat sie mit ihrer Band „The Black Sheep“ auf, gemein-
sam mit der heimischen Punkrockband „Forte Fortissimo“. Dort saß 
seinerzeit Janik Hüsch aus Mittelhof am Schlagzeug. Wie Charly 
Klauser ist auch Janik Hüsch begnadeter Multi-Instrumentalist und 
so begleitet er mittlerweile als Profimusiker neben seinen Engage-
ments z.B. bei Starlight Express in Bochum als Gitarrist die Solotour 
von Charly Klauser.

Das Konzert findet am Mittwoch, den 14. August 2024 unabhän-
gig von der Witterung aus technischen Gründen in der Halle kul-
turWERKwissen statt. Einlass ist ab 19 Uhr, das Konzert beginnt um 
20 Uhr. 

Tickets gibt es für 19 Euro im Vorverkauf unter ww-events-tickets.
de, bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen sowie für 20 Euro an der 
Abendkasse. Das Ferienticket „Sommer im Kulturwerk“ gilt auch 
für dieses Konzert.

Die Veranstaltung wird gefördert vom Kultursommer Rheinland-
Pfalz, dem Landkreis Altenkirchen sowie dem Förderverein kultur-
WERKwissen e.V. - blechen Sie mit!

Die weiteren Konzerte sind: 
21.8. NaK acoustic| 23.8. Juke and the blue joint.
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Sabah Bayar gibt den Vorsitz  
vom ersten Migrationsbeirat  

der Stadt Wissen ab
Zum Abschied von Sabah Bayar, die seit Juni 2021 Vorsitzende 
des ersten Migrationsbeirats der Stadt Wissen und seit den Kom-
munalwahlen 2019 Gleichstellungsbeauftragte der Verbandsge-
meinde Wissen war, bedankte sich Bürgermeister Berno Neuhoff 
ganz herzlich für ihr großes ehrenamtliches Engagement. Bei ei-
nem gemeinsamen Treffen sprachen beide über die Herausforde-
rungen und Probleme, die die Migration mit sich bringt und die 
es zu lösen gilt.

Sabah Bayar ist als Zwölfjährige nach Siegen gekommen. Ihre 
Mutter ist Türkin, ihr Vater stammt aus Tunesien. Später absolvier-
te sie eine Schlosserlehre und studierte Maschinenbau. Heute ar-
beitet sie im werkstoffkundlichen Labor des Technologie Institut 
TIME in Wissen.

„Wir dürfen die Augen nicht vor den Problemen verschließen. Ich 
beobachte auch in der Stadt Wissen, dass es hier Parallelgesell-
schaften gibt und viele Gruppen unter sich bleiben. Das ist nicht 
gut und dient nicht dem gemeinsamen Zusammenleben und der 
Integration,“ so Sabah Bayar im Rückblick.

Auch das Stadtfest vom letzten Jahr kam zur Sprache. Hier hatten 
einige Mitglieder des Migrationsbeirats eine „Tafel der Nationen“ 
aufgebaut, an der man die selbst zubereiteten Speisen der ver-
schiedenen Landesküchen probieren konnte. So sollte das Inter-
esse an anderen Kulturen geweckt werden und Menschen zusam-
men an einer langen Tafel gemeinsam essen und ins Gespräch 
kommen.

Sabah Bayar weiter: „Ich finde es gut, dass es ein hohes ehrenamt-
liches Engagement in Wissen gibt und viele Menschen bereit sind, 
Projekte anzugehen. Vieles kann unbürokratisch und auf kurzen 
Wegen angegangen werden, wie z. B. die ukrainische Kindertages-
pflege im katholischen Jugendheim. Es gibt viele Menschen in 
Wissen, die sich für das Gemeinwohl einsetzen. Ein weiteres gutes 
Beispiel hierfür ist der Jahrmarkt der katholischen Jugend, der sich 
seit über 50 Jahren für Projekte in Entwicklungsländern einsetzt.“

Sie selbst engagiert sich seit zwei Jahrzehnten auf verschiedenen 
Ebenen in Wissen: Als Vorsitzende des Fördervereins der Franziskus-
Grundschule in Wissen, Dolmetscherin in der Flüchtlingshilfe und im 
Kuchenzelt des Jahrmarktes, um nur einige ihrer Tätigkeiten zu nen-
nen. Außerdem wurde sie, wie eingangs erwähnt, 2019 in das Amt 
der Gleichstellungsbeauftragten der Verbandsgemeinde Wissen 
gewählt. Dieses Amt gibt sie ebenfalls in diesem Sommer ab.

Berno Neuhoff: „Sabah Bayar war über einen langen Zeitraum im 
Ehrenamt tätig. Unsere Gesellschaft lebt von engagierten Menschen 
wie ihr, die über den Tellerrand hinaussehen und sich selbstlos für 
andere einsetzen. Ich bedanke mich ganz herzlich für die geleistete 
Arbeit und wünsche Frau Bayar alles Gute für ihre Zukunft.“

� Foto: VGV Wissen
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verzinste Kredite
von bisher 6.153.830 EUR auf 6.213.330 EUR
zusammen
von bisher 6.153.830 EUR auf 6.213.330 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflich-
tungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungser-
mächtigungen) führen können, wird festgesetzt von bisher 6.765.000 
EUR auf 6.850.000 EUR.
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künfti-
gen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden
müssen, ändert sich von bisher 3.228.600 EUR auf 3.313.600 EUR.
§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung sowie der 

Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse
Bleibt unverändert.
§ 5 Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sonderver-

mögen
Bleibt unverändert.

§ 6 Umlage
Bleibt unverändert.

§ 7 Eigenkapital
Bleibt unverändert.

§ 8 Altersteilzeit
Bleibt unverändert.

Wissen, 29.05.2024
Verbandsgemeinde Wissen

gez.
Berno Neuhoff
Bürgermeister

Die vorstehende II. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2024 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 95 Abs. 4 
GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den 
Festsetzungen in der II. Nachtragshaushaltssatzung wurden mit 
Schreiben vom 26.07.2024 erteilt. Der Nachtragshaushaltssatzung 
liegt zur Einsichtnahme von Freitag, 09.08.2024 bis einschl. Montag, 
19.08.2024, im Dienstgebäude der Verbandsgemeindeverwaltung 
Wissen, Zimmer 47, während der Kernarbeitszeit (vormittags: Montag 
bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Freitag 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
nachmittags: Montag, Dienstag und Mittwoch 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
sowie Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) öffentlich aus.
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass nach § 24 Abs. 6 der Ge-
meindeordnung folgendes für die Rechtmäßigkeit von Satzungen gilt:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeordnung 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsge-
meindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Wissen, 01.08.2024
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen

gez.
Berno Neuhoff
Bürgermeister

	■ Bekanntmachung zur Sitzung des 
Verbandsgemeinderates Wissen am 28.08.2024

Beginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: „Multifunktionshalle“ kulturWERKwissen,

Walzwerkstraße 22, 57537 Wissen
Tagesordnung
A) Öffentlicher Teil:
1. Verpflichtung von Ratsmitgliedern
2. Wahl der/des Ersten ehrenamtlichen Beigeordneten
3. Wahl einer/eines weiteren ehrenamtlichen Beigeordneten in der 

Vertretungsbefugnis 2
4. Wahl einer/eines weiteren ehrenamtlichen Beigeordneten in der 

Vertretungsbefugnis 3
5. Ernennung, Vereidigung und Einführung der Beigeordneten in 

das Amt
6. Erlass einer X. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
7. Festlegung der Mitgliederzahl und Zusammensetzung der Aus-

schüsse des Verbandsgemeinderates

Öffentliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde
Wissen

	■ Mahngebühren vermeiden
Die Verbandsgemeindeverwaltung in-
formiert: Steuerfälligkeit 15.08.2024
Anfang des Jahres wurden die Steuerbe-
scheide für die Zahlung der Grund-, Ge-
werbe- und Hundesteuer zugestellt, dar-
aufhin werden im Laufe des Jahres vier 
Beträge fällig, die am 15.02.,15.05., 15.08 

und 15.11.2024 an die Gemeinde zu zahlen sind. Bitte beachten 
Sie, dass seit einigen Jahren die fünftägige Schonfrist aufgrund 
der Änderung der Abgabenordnung weggefallen ist.
Mit einer Einzugsermächtigung können Sie die rechtzeitige Zah-
lung sicherstellen und sich Unannehmlichkeiten ersparen.
Den Vordruck zur Einzugsermächtigung „SEPA-Lastschriftman-
dat“ erhalten Sie im Internet unter 
http://www.wissen.eu/formulardepot 
oder bei der Verbandsgemeindekasse Wissen (Tel. 939-190/191, 
Fax 939290/291, E-Mail: kasse@rathaus-wissen.de)
Diese Einzugsermächtigung können Sie für Steuern und sonstige 
Abgaben ausfüllen, unterschreiben und per Post an die Verbands-
gemeindekasse Wissen schicken oder im Rathaus abgeben. An-
ders als beim Dauerauftrag entstehen Ihnen beim Einzugsverfah-
ren keine zusätzlichen Kosten und die Beiträge werden bei 
Fälligkeit vom Konto abgebucht.
Zur schnelleren Verbuchung Ihrer Überweisungen geben Sie bitte 
immer das Kassenzeichen an.

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Die II. Nachtragshaushaltssatzung der Verbandsgemeinde Wissen für 
das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die 
II. Nachtragshaushaltssatzung hat folgenden Wortlaut:
II. Nachtragshaushaltssatzung der Verbandsgemeinde Wissen 
für das Jahr 2024 vom 29.05.2024
Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund von § 98 Gemeindeord-
nung Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung folgende II. 
Nachtragshaushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden festgesetzt:

Gegenüber
bisher

verändert
um

nunmehr
festgesetzt

auf
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge 21.784.140 € +44.400 € 21.828.540 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen 21.132.268 € +38.600 € 21.170.868 €
der Jahresüberschuss 651.872 € 5.800 € 657.672 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der
ordentlichen Ein- und
Auszahlungen 972.984 € +5.800 € 978.784 €
die Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit 2.656.200 € 0 € 2.656.200 €
die Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit 8.810.030 € +59.500 € 8.869.530 €
der Saldo der
Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit -6.153.830 € -59.500 € -6.213.330 €
der Saldo der
Ein- und Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit 5.180.846 € +53.700 € 5.234.546 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird gegenüber der bisherigen Festsetzung neu 
festgesetzt für
zinslose Kredite
von bisher 0 EUR auf 0 EUR
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2. Gemäß § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz 
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf Grund 
dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Stadt Wissen 
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen ( § 24 Absatz 6 GemO).

3. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, 
und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen.

Wissen, 31.07.2024
Berno Neuhoff, Bürgermeister

	■ Bekanntmachung zur Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Wissen am 04.09.2024

Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: „Multifunktionshalle“ kulturWERKwissen,

Walzwerkstraße 22, 57537 Wissen
Tagesordnung
A) Öffentlicher Teil:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des ehrenamtlichen Stadtbürgermeisters
3. Wahl der/des Ersten ehrenamtlichen Beigeordneten
4. Wahl einer/eines weiteren ehrenamtlichen Beigeordneten
5. Ernennung, Vereidigung und Einführung der Beigeordneten in 

das Amt
6. Erlass einer VIII. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
7. Festlegung der Mitgliederzahl und Zusammensetzung der Aus-

schüsse des Stadtrates
8. Wahl der Mitglieder und Stellvertreterinnen/Stellvertreter der 

Ausschüsse
9. Wahl der Mitglieder und Stellvertreterinnen/Stellvertreter der 

Gesellschafterversammlung der kulturWERKwissen gGmbH
10. Wahl der Mitglieder und Stellvertreterinnen/Stellvertreter des 

Aufsichtsrates der Stadtwerke Wissen GmbH
11. Erlass einer Satzung der Stadt Wissen über den Beirat für Migra-

tion und Integration
12. Wahl von zwei Beisitzern für den Vorstand der 

Lucienne-Bemba-Stiftung
13. Wahl von zwei Beisitzern für den Vorstand der Harald-Wilke 

Stiftung
14. Ehrung von ausgeschiedenen Rats- und Ausschussmitgliedern
15. Bekanntgabe von Eilentscheidungen
16. Verwertung der stadteigenen Restflächen, die nach dem Ausbau 

der Holschbacher Straße -K66 entstehen
17. Mitteilungen
B) Nichtöffentlicher Teil:
18. Mitteilungen

Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

Ortsgemeinde
Hövels

	■ Bekanntmachung zur Sitzung  
des Ortsgemeinderates Hövels am 22.08.2024

Beginn: 17:30 Uhr
Sitzungsort: Bürgerhaus Hövels, Am Bahnhof 1 a, 57537 Hövels
Tagesordnung
A) Öffentlicher Teil:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des ehrenamtlichen Ortsbürgermeisters
3. Wahl der/des Ersten Beigeordneten
4. Wahl einer/eines weiteren ehrenamtlichen Beigeordneten
5. Ernennung, Vereidigung und Einführung der Beigeordneten in 

das Amt

8. Wahl der Mitglieder und Stellvertreterinnen/Stellvertreter der 
Ausschüsse

9. Wahl der Mitglieder und Stellvertreterinnen/Stellvertreter der 
Gesellschafterversammlung der kulturWERKwissen gGmbH

10. Wahl einer/eines Behindertenbeauftragten
11. Ehrung von ausgeschiedenen Rats- und Ausschussmitgliedern
12. Bekanntgabe von Eilentscheidungen
13. Mitteilungen
B) Nichtöffentlicher Teil:
14. Personalangelegenheiten
15. Mitteilungen

Berno Neuhoff, Bürgermeister

Stadt
Wissen

	■ Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Wissen
Inkrafttreten des Bebauungsplans „Böhmerstraße“ der Stadt Wissen
Der Stadtrat der Stadt Wissen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
05.06.2024 den Bebauungsplan „Böhmerstraße“ gemäß § 10 Bauge-
setzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans geht aus dem 
nachstehend abgedruckten Übersichtsplan hervor.

Der Bebauungsplan „Böhmerstraße“ der Stadt Wissen kann ein-
schließlich der Textfestsetzungen, Begründung und Umweltbericht 
bei der Verbandsgemeinde Wissen, Fachbereich 3 - Bauen und Infra-
struktur, Zimmer 63, Rathausstraße 75, 57537 Wissen, in den Kernar-
beitszeiten (montags bis mittwochs von 8.30 - 12.00 und 14.00 - 
16.00 Uhr, donnerstags von 8.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr und 
freitags von 8.00 - 12.00 Uhr) von jedermann eingesehen werden. 
Jedermann kann über den Inhalt des Bebauungsplans Auskunft 
verlangen.
Die Satzung über den Bebauungsplan „Böhmerstraße“ wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntma-
chung tritt der Bebauungsplan „Böhmerstraße“ in Kraft.
Hinweise:
1. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungspla-
nes und des Flächennutzungsplanes
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges,

wenn diese Verletzungen nicht innerhalb von zwei Jahren seit Be-
kanntmachung des Bebauungsplanes oder der Satzung schriftlich 
gegenüber der Stadt Wissen unter Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
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Fachlehrer Dirk Heß, der an der BBS Wissen die Auszubildenden im 
Ausbildungsberuf Berufskraftfahrer unterrichtet vermittelte den Kon-
takt zur Spedition Brucherseifer. Im Gespräch mit Geschäftsführer 
Bernd Janssen wurde die konkrete Ausgestaltung des Praktikums be-
sprochen. Ein sehr guter Einblick in die Tätigkeiten eines Berufskraft-
fahrers konnte u.a. durch Tourenbegleitungen ermöglicht werden. 
Ebenso standen die Fahrzeugkontrolle, die Ladungssicherung, der 
Umgang mit Gefahrgut, die Routenplanung durch Navigation und 
Technik sowie der Kundenkontakt auf dem Tagesplan. Weitere Be-
treuung und Begleitung erhielten die Schüler bei Brucherseifer durch 
die Disponentin Frau Klein und Frau Walter.
Im Abschlussgespräch wurden die beachtlichen sprachlichen Fort-
schritte, die die Schüler im zurückliegenden Jahr im BVJ-S erworben 
haben, erwähnt. Diese sind lt. Geschäftsführer Janssen absolute Vor-
aussetzung für ein Weiterkommen der jungen Menschen in Schule 
und Beruf. Dafür zeichnet sich vorrangig Klassenleiterin Nataliya Krä-
mer aus, die viel Herzblut in die Arbeit mit und für die jungen Men-
schen, den Spracherwerb und die Begleitung während der Prakti-
kumszeiten investiert hatte.
Bernd Janssen hob hervor, dass alle Speditionen händeringend auf der 
Suche nach Nachwuchskräften sind. Dem gegenüber werden viele Ini-
tiativen im Rahmen der Berufsorientierung unternommen, um junge 
Menschen für den Beruf des Berufskraftfahrers zu begeistern und zu 
gewinnen und so stelle das Praktikum eine sehr gute Möglichkeit dies-
bezüglich dar. Die Spedition Brucherseifer bietet weiterhin interessier-
ten Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit zum Praktikum, auch in 
Berufen der Lagerlogistik sowie in kaufmännischen Ausbildungsberu-
fen an. Die BBS Wissen bedankt sich bei der Spedition Brucherseifer für 
die Ermöglichung des Praktikums und die sehr gute Zusammenarbeit.

	■ Schulwegratgeber: Zum Schulstart sicher unterwegs
•	 Der kürzeste Schulweg ist nicht immer der sicherste
•	 Schulweg unbedingt auch unter realen Bedingungen abseits der 

Ferien trainieren
•	 Elterntaxis sorgen für Stau und Unfallgefahr vor Schulen
Der Schulstart rückt näher – in wenigen Wochen müssen Schülerin-
nen und Schüler wieder täglich den Schulweg bewältigen. Wie Eltern 
ihre Kinder aktuell dabei unterstützen können, auf dem Weg zur 
Schule und zurück sicher und angstfrei unterwegs zu sein, erläutert 
der Pressesprecher von ACE Kreis Altenkirchen-Westerwald, Dieter 
Born, vom ACE, Europas Mobilitätsbegleiter.
Verkehrswissen in der Praxis vermitteln
Insbesondere wenn die Einschulung bevorsteht, empfiehlt es sich, die 
Zeit vor dem Schulstart intensiv zu nutzen, um den künftigen Schul-
weg gemeinsam mit den Kindern zu erkunden und Verkehrswissen 
zu vermitteln. Wie man sich an der Ampel, am Zebrastreifen oder an 
der Bushaltestelle richtig verhält, lernen die Schulstarter und Schul-
starterinnen am besten angeleitet in der Praxis. Dabei unbedingt be-
rücksichtigen und darauf hinzuweisen, dass die Verkehrslage in den 
Ferien ruhiger ist. Den Schulweg jetzt abzulaufen und Verkehrssitua-
tionen zu trainieren ist demnach zwar sinnvoll, ersetzt aber nicht das 
Schulweg-Training unter realen Bedingungen in der Rushhour ab-
seits der Ferien erklärt Born.
Den sichersten Schulweg wählen
Vor dem Schulbeginn empfiehlt es sich, verschiedene Routen zu er-
mitteln, um die sicherste Strecke zu finden. Ein Gehweg sollte auf 
dem gesamten Schulweg vorhanden sein, idealerweise entlang von 
Straßen, die weder einsam noch stark befahren sind. Sinnvoll ist es, 
einen Weg zu wählen, auf dem möglichst wenige Straßen überquert 
werden müssen. Einer Studie zufolge nehmen Kinder Kreuzungen auf 
dem Schulweg als besonders bedrohlich wahr. Ein kleiner Umweg 
kann sich demnach lohnen, um eine unübersichtliche Kreuzung zu 
umgehen und so die Sicherheit der Kinder zu erhöhen. Bei der Pla-
nung des Schulwegs sollten Routen mit Ampeln, Zebrastreifen und 
Verkehrsinseln bevorzugt werden. ACE-Tipp: In einigen Regionen 
gibt es spezielle Schulwegpläne, die Eltern und Kindern helfen, einen 
sicheren Weg zur Schule zu finden. Diese Pläne sind oft direkt bei der 
Schule, den Straßenverkehrsbehörden oder der Polizei erhältlich.
Elterntaxi möglichst vermeiden
Kinder morgens mit dem Auto zur Schule zu fahren, sollte nicht zur 
Gewohnheit werden. Sogenannte Elterntaxis sorgen allmorgendlich 
nicht nur für Stau, sondern erhöhen auch die Unfallgefahr vor den 
Schulen, wie der ACE nicht zuletzt 2019 im Rahmen seiner Clubinitiati-
ve „Goodbye Elterntaxi“ beobachtet hat. Vor allem für Kinder, die gera-
de noch lernen, sich im Straßenverkehr zurechtzufinden, ist diese Situ-
ation gefährlich. Gleichzeitig bleiben durch den Bringdienst die zu 
erlernende Verkehrskompetenz und gesunde Bewegung für die Kinder 
auf der Strecke. Je früher Verkehrssituationen geübt und bewältigt 
werden, desto sicherer bewegen sich Kinder im Straßenverkehr. Bei 
einem zu langen Schulweg empfiehlt der ACE, die kleinen Verkehrsteil-
nehmenden zumindest die letzten 500 Meter zur Schule eigenständig 
bewältigen zu lassen. Dazu sollte an einem Straßenabschnitt gehalten 
werden, an dem das Aussteigen der Kinder sicher möglich ist.
Maßnahmen für mehr Schulwegsicherheit
Bereitet die problematische morgendliche Verkehrslage Sorgen oder 
führt zu Unsicherheit bei den Kindern, können Eltern ebenso wie die 

6. Wahl der Mitglieder und Stellvertreterinnen/Stellvertreter der 
Ausschüsse

7. Herstellung des Einvernehmens gem. § 36 Baugesetzbuch 
(BauGB) zu einem Bauantrag für den Neubau eines Wohnhauses 
im Geltungsbereich des Bebauungsplans „Siegenthal“

8. Unterrichtung des Ortsgemeinderates über das Ergebnis der 
überörtlichen Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung 
der Ortsgemeinde Hövels in den Jahren 2019 bis 2023

9. Mitteilungen
Wolfgang Klein, Ortsbürgermeister

	■ Altersjubilare
09.08.1929 Leyendecker, Elfriede

57537 Mittelhof ��������������������������������������������������������� 95 Jahre
13.08.1934 Marusina, Liubov

57537 Wissen ������������������������������������������������������������� 90 Jahre
08.08.1939 Leidig, Rosemarie

57587 Birken-Honigsessen ����������������������������������� 85 Jahre
08.08.1949 Schönemann, Heribert

57537 Mittelhof ��������������������������������������������������������� 75 Jahre
08.08.1954 Klinkhammer, Theodor

57587 Birken-Honigsessen ����������������������������������� 70 Jahre
08.08.1954 Sleziona, Andreas

57537 Wissen ������������������������������������������������������������� 70 Jahre
10.08.1954 Collard-Schumann, Anna Margarete

57587 Birken-Honigsessen ����������������������������������� 70 Jahre
11.08.1954 Frenzel, Ursula

57537 Wissen ������������������������������������������������������������� 70 Jahre
13.08.1954 Klaas, Ferdinand

57537 Wissen ������������������������������������������������������������� 70 Jahre
14.08.1954 Schuhen, Otmar

57537 Wissen ������������������������������������������������������������� 70 Jahre

Jugend- und Schulnachrichten
	■ Einblicke in den Beruf des Berufskraftfahrers 
bei der Spedition Brucherseifer erhalten

In einem zweiwöchigen Praktikum haben 5 
Schüler der BBS Wissen Einblicke in die 
Ausbildung und den Berufsalltag der Be-
rufskraftfahrer erhalten. Die Schüler konn-
ten das Praktikum bei der Brucherseifer 

Transport + Logistik GmbH in Wissen absolvieren. Das Spedition Bru-
cherseifer und die BBS Wissen zeichnet eine jahrelang gelebte gute 
Zusammenarbeit aus.

v. li. Natalia Walter, Geschäftsführer Bernd Janssen, Disponentin Ja-
nine Klein, Nataliya Krämer, Dirk Heß (beide BBS Wissen), die Schüler 
des BVJ-S, Burkhard Schneider (Schulleiter BBS Wissen)
Die Schüler stammen aus der Ukraine und besuchen aktuell das Be-
rufsvorbereitungsjahr (BVJ-S) mit dem vorrangigen Ziel, die deutsche 
Sprache zu erlernen. Darüber hinaus sind weitere Ziele die Integrati-
on der jungen Menschen und die Vermittlung einer Anschlusspers-
pektive nach Beendigung des BVJ-S.
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Kirchliche Nachrichten
	■ Ev. Kirchengemeinde Wissen

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten:

Sonntag, 11. August 2024
Wissen 10.15 Uhr: Gottesdienst;

Pfarrer Marcus Tesch

Gerne laden wir auch zu unserer Frauenhilfe am  
13. August um 15.00 Uhr in Hövels ein.
Waldgottesdienst
Nach fünf Jahren feierte die evangelische Kirchen-
gemeinde den Gottesdienst zum Beginn der Som-
merferien im Freiluftklassenzimmer des Koperni-

kus-Gymnasiums. Bei passendem Sommerwetter versammelte sich 
die Gemeinde unter dem Sonnensegel. Auf dem weitläufigen Schul-
hof wurde es auch den jüngsten Gottesdienstbesuchern während der 
Veranstaltung nicht langweilig.
Seit den achziger Jahren feiert die Gemeinde, wenn es das Wetter 
erlaubt, einmal im Jahr einen Gottesdienst im Freien.
An dieser Stelle ein herzliches „Danke schön“ an die Schulleitung, die 
das Schulgelände zur Verfügung stellt.
Verantwortlich für die Gestaltung zeichnet der Posaunenchor in Zu-
sammenarbeit mit Pfarrer Marcus Tesch. Auch beim Ablauf gibt es 
eine kleine Tradition: während des Gottesdienstes werden langjähri-
ge Chormitglieder geehrt. In diesem Jahr dankte der Chor für jeweils 
60 Jahre Bläserdienst Ralf Adams und Willi Burbach mit einer Urkun-
de. Eine Ehrung für 50 Jahre Bläserdienst wird zu einem späteren 
Zeitraum überreicht.

Mit diesem Gottesdienst verabschiedete sich der Posaunenchor in 
seine Sommerpause. Am 20. August 2024 starten wir ausgeruht den 
Probenbetrieb für das neue Halbjahr.
Wir ermutigen alle, die Interesse haben ein Blechblasinstrument zu 
erlernen:
Kommt vorbei und lernt uns kennen. Ab 20. August 2024 (Dienstag) 
19:30 Uhr in der evangelischen Erlöserkirche in Wissen.
Fragen zum Chor beantworte ich gerne auch vorab.
Sabine Roesner, Chorleiterin Tel. 0175 9949475

Schulleitung Maßnahmen zugunsten der Schulwegsicherheit ergrei-
fen. Es bietet sich beispielsweise an, sich für die Einrichtung soge-
nannter „Kiss & Ride“-Halteplätze einzusetzen. Etwas von der Schule 
entfernte, sichere Hol- und Bringzonen können helfen, die Verkehrs-
situation vor Schulen zu entschärfen und die Kompetenz der Kinder 
im Straßenverkehr zu unterstützen. Auch können Eltern gemeinsam 
mit der Schulleitung die Einrichtung einer Schulstraße anregen: Die 
Straße vor der Schule wird dann in den Zeiten rund um Schulbeginn 
und -ende für den Autoverkehr gesperrt, sodass die Schülerinnen 
und Schüler das Schulgelände betreten und verlassen können, ohne 
einer erhöhten Unfallgefahr ausgesetzt zu sein.
Wer sein Kind ungern allein auf den Weg schickt, sollte jetzt, im Vor-
feld des nächsten Schuljahrs, das Gespräch mit Eltern aus der Nach-
barschaft suchen: Haben die Kinder einen ähnlichen Weg, gewinnen 
sie an Sicherheit, wenn sie eine Teilstrecke gemeinsam gehen. Der 
ACE empfiehlt, dass Kinder bis zum 8. Lebensjahr den Schulweg nicht 
allein, sondern in Begleitung erfahrener Verkehrsteilnehmender be-
streiten. Die Eltern, aber auch Schülerlotsen oder eine sogenannte 
„Laufbus“-Gruppe, also eine organisierte Gehgemeinschaft, kommen 
infrage. Besonders für Kinder im ersten Schuljahr ist es ratsam, ge-
meinsam mit anderen Eltern eine Abholkette zu organisieren.

Kindergartennachrichten
	■ Schäppchenjäger aufgepasst!

Basar in der Kita Löwenzahl Katzwinkel
Die Kita Löwenzahn Katzwinkel, die Waldgruppe Wisserland und der 
dazugehörige Elternausschuss veranstalten am 14. September 2024 
in der Glück-Auf-Halle in Katzwinkel von 10.00 bis 12.00 Uhr wieder 
einen „Basar rund um die Familie“.
Einlass für Schwangere mit gültigem Mutterpass und einer Begleit-
person ist bereits um 09.30 Uhr.
Es werden gut erhaltene Kinderkleidung, Spielsachen, Bücher, Kin-
derwagen, Babyerstausstattung sowie Erwachsenen- und Schwan-
gerschaftskleidung angeboten.
Für das leibliche Wohl wird durch den Elternausschuss bestens 
gesorgt!
Das Team und der Elternausschuss der Kita Löwenzahn und der 
Waldgruppe Wisserland freuen sich auf Ihren Besuch!

ROTHRother Straße 1

MINIBAGGER

RÜTTELPLATTE

KERNBOHR-
MASCHINE

– MIETSERVICEK
G
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lichen Engagements“ vom 20. bis 30. September zwei besondere 
Aktionen für Engagierte und Vereine an!

Die bundesweite „Aktionswoche des bürgerschaftlichen Engage-
ments“ findet jedes Jahr statt, um die Bedeutung und den Wert von 
freiwilligem Engagement in unserer Gesellschaft hervorzuheben. 
Diese Woche bietet eine Plattform, um die vielfältigen Beiträge von 
Ehrenamtlichen sichtbar zu machen und die Menschen zu ermutigen, 
sich ebenfalls zu engagieren. Freiwillige leisten einen unschätzbaren 
Beitrag zum sozialen Zusammenhalt und tragen maßgeblich zur 
Stärkung der Gemeinschaft bei.
Im Rahmen dieser besonderen Woche setzen sich der Caritasverband 
Rhein-Sieg e.V., das Deutsche Rote Kreuz Kreisverband Altenkirchen 
e.V., das Mehrgenerationenhaus Mittendrin - Diakonisches Werk Al-
tenkirchen sowie der Landkreis Altenkirchen und die Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld gemeinsam für die Förderung 
des Ehrenamts in unserer Region ein. Die Ansprechpartnerinnen der 
Institutionen, Christa Abts, Birgit Schreiner, Silke Seyler, Agnes Brück 
und Rebecca Seuser, haben für September zwei besondere Aktionen 
geplant, um das Ehrenamt in den Mittelpunkt zu stellen:
1. Kino für Ehrenamtliche und Engagierte am Dienstag, 24. Sep-
tember 2024
Am 24. September 2024 wird im barrierefreien Kino in Hachenburg ab 
18 Uhr eine kostenfreie Kinoveranstaltung für Ehrenamtliche angebo-
ten. Es wird ein Fahrservice nach Hachenburg angeboten. Der Film, 
der an diesem Tag gezeigt wird, wird im Rahmen einer Umfrage er-
mittelt. Die Umfrage ist vom 26. - August - 8. September unter folgen-
dem Link https://umfrage.ekir.de/F7WHuiYGoYpqdDZ6 online.
Diese Veranstaltung ist eine schöne Gelegenheit, den freiwilligen 
Helferinnen und Helfern durch einen entspannten Kinoabend Danke 
zu sagen. Die genaue Uhrzeit wird noch bekannt gegeben.
Anmeldungen bei Silke Seyler, Mehrgenerationen Haus - Diako-
nisches Werk Altenkirchen, 
Email: silke.seyler@diakonie-altenkirchen.de
2. Engagementbörse am 26. September 2024
Am 26. September 2024 findet in der Kreisstadt Altenkirchen wäh-
rend des Markttages eine „Engagementbörse“ statt. Von 8 Uhr bis 14 
Uhr haben Vereine und Initiativen die Möglichkeit, sich mit Ständen 
sichtbar zu machen und über ihre Arbeit zu informieren. Diese Aktion 
bietet eine Plattform, um das ehrenamtliche Engagement zu präsen-
tieren und neue Mitstreiterinnen und Mitstreiter zu gewinnen. Inter-
essierte Vereine und Initiativen können sich bei Rebecca Seuser, Eh-
renamtskoordinatorin der Verbandsgemeinde, anmelden und weitere 
Informationen erhalten.
Kostenfreie Standanmeldung:
Rebecca Seuser, Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen- 
Flammersfeld, Email: rebecca.seuser@vg-ak-ff.de
Diese Veranstaltungen sind Teil einer bundesweiten Kampagne, die 
darauf abzielt, die Bedeutung des bürgerschaftlichen Engagements 
hervorzuheben und den freiwilligen Helferinnen und Helfern die ver-
diente Anerkennung zu zollen. Mit ihrem Engagement tragen sie 
maßgeblich zum gesellschaftlichen Zusammenhalt und zur Stärkung 
der Gemeinschaft bei.
Für weitere Informationen und Anmeldungen stehen die genannten 
Institutionen und Ansprechpartnerinnen zur Verfügung. Lassen Sie 
uns gemeinsam das Ehrenamt feiern und die wertvolle Arbeit der 
Freiwilligen würdigen!
Mehr Informationen finden Sie auf www.vg-ak-ff.de

	■ Nächste Wanderung des Skiclubs Wissen
Die Wandergruppe des Ski Club Wissen e.V. startet am 10.08.2024 
seine August-Wanderung bei hoffentlich sommerlichem und 
wanderfreundlichem Wanderwetter.
Treffpunkt: Wissen, Parkplatz „Platz des Wissener Jahrmarktes“
unterhalb der Westerwald Bank eG
Uhrzeit: 13.30 Uhr.
Fahrgemeinschaften können gebildet werden.
Die Wanderroute wird vor dem Hintergrund der sehr wechselhaf-
ten Witterung kurzfristig festgelegt und ab Donnerstag, 
08.08.2024 auf der website des Sky Club Wissen e.V. (www.ski-
club-wissen.de) veröffentlicht.
Wanderfreunde (auch Nichtmitglieder) sind herzlich eingeladen.

	■ Gottesdienstzeiten im katholischen Seelsorgebereich  
„Obere Sieg“

Samstag, 10. August
9.00 Uhr Wissen,

Krankenh. Kapelle
Hl. Messe

16.00 Uhr Wissen,
Krankenh. Kapelle

Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Wissen,
Krankenh. Kapelle

Vorabendmesse

17.00 Uhr Katzwinkel,
St. Barbara

Vorabendmesse

18.30 Uhr Schönstein,
St. Katharina

Vorabendmesse

Sonntag, 11. August
8.00 Uhr Wissen,

Krankenh. Kapelle
Hl. Messe

9.00 Uhr Birken-Honigsessen, 
St. Elisabeth

Hl. Messe

9.30 Uhr Mittelhof, St. Marien Hl. Messe
10.30 Uhr Elkhausen,

St. Bonifatius
Hl. Messe

11.00 Uhr Schönstein,
St. Katharina

Hl. Messe

Montag, 12. August
8.30 Uhr Elkhausen,

St. Bonifatius
Hl. Messe m. gem. JG.

Dienstag, 13. August
8.15 Uhr Wissen,

Krankenh.Kapelle
Hl. Messe bes. f. die Männer 
unserer Gemeinden

18.00 Uhr Selbach, St. Anna Hl. Messe
Mittwoch, 14. August
8.15 Uhr Wissen,

Krankenh.Kapelle
Hl. Messe bes. f. d. KFD

17.00 Uhr Katzwinkel,
St. Barbara

Hl. Messe m. gem. JG.

18.00 Uhr Birken-Honigsessen,
Dorfkapelle

Andacht

Donnerstag, 15. August Mariä Aufnahme in den Himmel
8.00 Uhr Birken-Honigsessen,

St. Elisabeth
Frauen- und Seniorenmesse 
m. gem. JG

17.00 Uhr Wissen,
Krankenh. Kapelle

Euch. Anbetung

18.00 Uhr Wissen,
Krankenh. Kapelle

Hl. Messe gestaltet von der 
Schola

Freitag, 16. August
8.15 Uhr Wissen,

Krankenh. Kapelle
Hl. Messe mit gem. JG

18.00 Uhr Mittelhof, St. Marien Hl. Messe

Vereine und Verbände
	■ Noch bis 30. September:  
Schlussabrechnungen für Coronahilfen einreichen

Betriebe, die Termin verstreichen lassen, erwartet hohe Rückfor-
derung - Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
weist auf endgültig letzte Frist hin
Wie das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz mitteilt, 
sehen es die Förderbedingungen der Corona-Wirtschaftshilfen vor, 
dass vorläufig bewilligte Anträge abgelehnt und gewährte Corona-
Wirtschaftshilfen vollständig zurückgefordert werden, wenn die 
Schlussabrechnung nicht bis 30. September 2024 eingereicht 
sind. Dies gilt für Überbrückungs-, November und Dezemberhilfen.
Die Frist war in der Vergangenheit mehrfach verlängert worden. 
Rund ein Drittel der Schlussabrechnungen für die Corona-Wirt-
schaftshilfen fehle bisher noch, so das Ministerium. Die Handwerks-
kammer Koblenz empfiehlt daher, Betriebe sollten sicherstellen, dass 
prüfende Dritte, meist also Steuerberater, alle Unterlagen vorliegen 
haben und die Schlussabrechnung fristgerecht eingereicht wird.
Informationen gibt es bei der HwK-Betriebsberatung, 
beratung@hwk-koblenz.de, T 0261 398-251
Sowie unter 
https://www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de/DE/Home/
home.html

	■ Engagement macht stark!
Der Caritasverband Rhein-Sieg e.V., das Mehrgenerationenhaus 
Mittendrin - Diakonisches Werk Altenkirchen, das Deutsche Rote 
Kreuz Kreisverband Altenkirchen e. V., der Landkreis Altenkir-
chen und die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld 
bieten im Rahmen der bundesweiten „Woche des bürgerschaft-
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Am Nachmittag sorgten die Tanzgruppen „Dancing Angels“ und 
„Step by Step“ unter der Leitung von Monika Grahn für ein weiteres 
Highlight. Der Höhepunkt des Tages war jedoch die DJK Kids-Olym-
piade. An verschiedenen Stationen wie Sackhüpfen, Dosenwerfen 
und einem Mitmachtanz konnten die Kinder ihre Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen. Als Belohnung für ihre Teilnahme erhielten sie 
eine kleine Überraschung.
In der Kreativecke hatten die Kinder zudem die Möglichkeit, eigene 
Buttons zu gestalten. Beim Kinderschminken verwandelten sich viele 
in ihre Lieblingsfiguren.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Sportlerinnen 
und Sportler sowie deren Eltern versorgten die Besucher mit Würst-
chen vom Grill, Waffeln und Kuchen.

Die Verantwortlichen der DJK Wissen-Selbach danken allen Helferin-
nen und Helfern sowie den Sponsoren, ohne deren Unterstützung 
die Durchführung der Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre. 
Voraussichtlich wird die Spiel- und Spaßmeile 2025 wieder am dritten 
Sonntag im Juli stattfinden. Sollten Sie die Veranstaltung im nächsten 
Jahr unterstützen wollen, freut sich der Vereinsvorstand über eine 
Kontaktaufnahme.

	■ Wissener Bogenschützen bei 
Landesverbandmeisterschaften 3D in Krefeld erfolgreich

Kürzlich wurden in Krefeld die 
Landesverbandsmeisterschaften 
3D ausgetragen. Bei bestem Wet-
ter galt es, Tierattrappen auf ei-
nem festgelegten Parcours auf ei-
ner maximalen Entfernung von 30 
Metern zu treffen.

ZUKUNFT

UNSER

GARTEN 

DER

Sehr geehrte Damen und Herren,
Liebe Gartenfreunde,

nach fast einem Jahr intensiver Arbeit und Engagement neigt sich unser Projekt des
Klimagartens dem Ende zu. Wir laden Sie herzlich ein, mit uns dieses tolle 
Projekt zu feiern.

Erleben Sie den "Garten der Zukunft", den wir gemeinsam mit unseren engagierten
Teilnehmer:innen mit viel harter Arbeit und Herzblut in einen traumhaften,
klimagerechten Zukunftsgarten verwandelt haben.

Unsere großartige Projektleiterin Heike Boomgaarden wird anwesend sein und
spannende Einblicke in das Projekt geben.

Freuen Sie sich auf weitere Highlights und  genießen Sie die wunderbare Stimme von
Marie Enganemben. Die Sängerin aus  Kamerun ist bekannt aus TV-Sendungen wie
“Wetten, das...?” oder dem “ZDF Fernsehgarten” und hat mit Künstlern wie 
Kylie Minogue, The Weather Girls, und Bläck Fööss gearbeitet.

Kontakt: landfrauen-frischer-wind@t-online.deKontakt: landfrauen-frischer-wind@t-online.de www.landfrauen-frischer-wind.dewww.landfrauen-frischer-wind.de

A m  S a m s t a g ,  
3 1 .  A u g u s t  2 0 2 4  

a b  1 4 : 0 0  U h r  

Ein Projekt von Gefördert durch

A m  S a m s t a g ,  3 1 .  A u g u s t  2 0 2 4  a b  1 4 : 0 0  U h r  
H i l g e n r o t h e r  S t r .  1 0  -  5 7 6 1 2  O b e r e r b a c h  ( W e s t e r w a l d )

Wir bitten um Anmeldung bis zum 21. August 2024 unter 
landfrauen-frischer-wind@t-online.de .

Wir freuen uns auf Sie! Ihr LandFrauenverband Frischer Wind e.V.

	■ Dritte Spiel- und Spaßmeile der DJK Wissen-Selbach
Am 21. Juli verwandelten sich die 
Steinbuschanlagen in Wissen er-
neut in ein buntes Paradies für 
Kinder und Familien, als die DJK 
Wissen-Selbach zum dritten Mal 
ihre Spiel- und Spaßmeile veran-
staltete. Von 11:30 bis 18:00 Uhr 
erwartete die Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm, das 
trotz des wechselhaften Wetters 
zahlreiche Gäste anlockte und für 
ausgelassene Stimmung sorgte.
Die Hauptattraktion war in diesem 
Jahr eine große Hüpfburg mit Rut-
sche, auf der sich die kleinen Be-
sucher austoben konnten. Doch 
auch abseits der Hüpfburg gab es 
zahlreiche Möglichkeiten, aktiv zu 
werden: Stelzen, Springseile und 

Hula-Hoop-Reifen luden zum Ausprobieren und Spielen ein.

Ein besonderer Gast des Tages war Taffi, das Maskottchen des Deut-
schen Turnerbundes. Taffi begeisterte die Kinder, indem er an ver-
schiedenen Mitmachangeboten teilnahm und für zahlreiche Fotos 
mit den jungen Gästen zur Verfügung stand. Auf der Bühne bot die 
DJK ein Mitmachprogramm für Groß und Klein, das von Schwung-
tuch-Spielen bis hin zu verschiedenen Mitmachliedern reichte.
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	■ Tagesfahrt des Altenschutzbundes Solidar Betzdorf
Der Altenschutzbund bietet eine Tagesfahrt an und zwar am Mitt-
woch, 04.09.2024 nach Arnsberg und zum Möhnesee, auch „Westfä-
lisches Meer“, genannt. Nach der Stadtführung - Schlemengang - in 
Arnsberg, anchl. Zeit für einen Stadtbummel oder Einkehr -Selbst-
zahler- geht es zum Möhnesee. Dort findet die einstündige Schiff-
fahrt inklusiv Kaffee und Kuchen statt. Anmeldungen ab sofort beim 
Altenschutzbund, Bahnhofstr. 13 57518 Betzdorf, Tel.: 02741/4711, 
der Beitrag ist bei der Anmeldung zu entrichten.
Abfahrt: 07.35 Uhr Alsdorf, 07.45 Uhr Stadion Betzdorf und 07.50 Uhr 
Busbahnhof.

	■ Gedenkstätte „Landjuden an der Sieg“
Vortrag „Israel und der Iran: Geschichte der Beziehungen“

Die Islamische Revolution 1979 markierte eine Zä-
sur in der Geschichte der iranisch-israelischen Be-
ziehungen. Während Israel und Iran zuvor gute 
Kontakte pflegten und wirtschaftlich wie politisch 
eng vernetzt waren, gelten sie seitdem als Erzfein-

de. Das Verhältnis zwischen Israel und dem Iran, das jüdische Leben 
im Iran und die Geschichte der vom Iran geförderten Miliz Hisbollah 
stehen im Mittelpunkt des Vortrages.
Der Vortrag „Israel und der Iran: Geschichte der Beziehungen“ 
von Dr. Alexander Friedman findet am Sonntag, 18. August 
2024, von 14:45 Uhr bis 16:15 Uhr in der Gedenkstätte „Landju-
den an der Sieg“ an der Bergstraße 9 in 51570 Windeck-Rosbach 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos.

	■ Fachkräfteportal Kinder- und Jugendhilfe 
Diakonie geht neue Wege

Der Bedarf an Hilfen für junge Menschen und ihre Familien steigt 
stetig. Er kann nur realisiert werden, wenn ausreichend Fachkräfte in 
Beratung, Betreuung und Unterstützung tätig sind. Um zukünftig 
dem Fachkräftemangel noch effektiver begegnen zu können, präsen-
tieren sich ab 1. August 2024 die diakonischen Träger der Kinder- und 
Jugendhilfe in Rheinland-Pfalz mit einem neuen Onlineportal. Unter 
www.ja-zur-jugendhilfe.de finden qualifizierte Fachkräfte Arbeitge-
berporträts und aktuelle Jobangebote aus ganz Rheinland-Pfalz. Das 
neue Portal richtet seinen Blick explizit auf das Berufsfeld sozialpäd-
agogischer und erzieherischer Fachkräfte, will aber auch Quereinstei-
gende ansprechen.
Laut Institut der deutschen Wirtschaft gab es zuletzt knapp 26.500 
offene Stellen in diesem Bereich. „Alle unsere großen und kleinen 
Einrichtungen sind seit Jahren in der Jugendhilfe tätig, brennen für 

Vom Wissener Schützenverein nahmen Claudia Kemp, Günter Knall 
und Klaus Frühling in unterschiedlichen Klassen teil. In der Klasse Da-
men Blank belegte Claudia Kemp Rang 5, in der Klasse Master Blank 
gelang Günter Knall Rang 6. Klaus Frühling, als amtierender Landes-
meister angereist, erreichte in derselben Klasse Platz 1 und konnte 
seinen Titel verteidigen. Die Deutsche Meisterschaft findet am 
24.08.2024 in Celle statt, an der Klaus Frühling teilnehmen wird.

	■ VfB Wissen
Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
VfB 1914 e.V. Wissen am 30.08.2024
Der Vorstand des VfB 1914 e.V. Wissen lädt alle Ver-
einsmitglieder zur Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 30. August 2024 um 20.00 Uhr im Schüt-
zenhaus in Wissen, ein.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1.) Begrüßung
2.) Totenehrung
3.) Verlesen des Protokolls der letzten JHV
4.) Bericht des geschäftsführenden Vorstandes
5.) Bericht des Kassierers
6.) Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung des 

Vorstandes
7.) Anpassung Beitragsordnung zum 01.07.2025
8.) Berichte aus den einzelnen Abteilungen
9.) Ehrungen
10.) Wahlen
11.) Verschiedenes und Aussprache
Änderungswünsche der Tagesordnung und Anträge müssen bis spä-
testens zwei Wochen vor der Versammlung schriftlich an die Ge-
schäftsstelle (Posteingang 16.08.24) gerichtet werden.

	■ HoKa-News
Saisonstart der Fußball-Seniorenteams mit Heimspielen auf dem 
Uhlenberg
Sonntag 11. August:
13 Uhr: Kreisliga C: SG Honigsessen/Katzwinkel II - SG Grünebach/
Bruche
15 Uhr: Kreisliga B: SG Honigsessen/Katzwinkel - FSV Kroppach
Nach dem ernüchternden Doppelabstieg rollt mittlerweile wieder 
der Ball bei den Seniorenteams der SG HOKA und der Abgang prak-
tisch einer ganzen Elf aus auswärtigen Spielern hat zur Folge, dass 
gute Spieler aus der Zweiten nun in die Erste hochrücken. Der Ader-
lass an Spielern hat aber auch den positiven Effekt, dass man nun die 
eigenen Reihen wieder schließt und fast ausschließlich auf Spieler der 
TuS-Stammvereine Honigsessen und Katzwinkel baut, was auch die 
Identifikation der Mitglieder/Fans mit den eigenen Teams stärkt. Die 
ersten Trainingseinheiten unter den Trainerduos Mark Zentellini/ 
spielender Co-Trainer Marco Karmann (Erste) und Christian Ersfeld/
Daniel Nievel (Zweite) sind abgespult worden und in Testspielen 
konnten am Wochenende die ersten Siege in Testspielen eingefahren 
werden. Beim Enerix-Cup in Mittelhof gelangen im Halbfinale gegen 
den späteren Turniersieger SG Wilnsdorf/Wilgersdorf/Wilden perfek-
te erste 20 Minuten, in denen Fabian Molzberger und Dreierpacker 
Mirko Weitershagen eine hohe 4:1-Führung herausschossen. Bis zum 
Ablauf der 45 Minuten glichen die Siegerländer jedoch zum 4:4 aus, 
wobei dem Ex-Torjäger des Oberligisten Spfr. Siegen, Michel Harrer, 
ein Doppelpack gelang. Im Elferschießen zog unsere Elf dann den 
Kürzeren. Dafür siegte man durch den Treffer von Till Latsch 1:0 ge-
gen den neuen Ligakonkurrenten SG Atzelgift/Nister (Vorjahresdrit-
ter der B-Liga). Der Lohn war der mit 300 Euro dotierte 3. Platz des 
Turniers. Gleichzeitig gelang hier ein Ende der langen Niederlagen-
serie seit März und so soll es am Sonntag gegen den Neuling aus 
Kroppach weitergehen und der erste Dreier in der Saison gelingen. 
Unterschätzen wird man den Gast aber sicher nicht, da Neulinge 
durchaus zu Saisonbeginn überraschen können. Ein letzter Test davor 
ist am Schützenfestsamstag um 14.30 Uhr auf dem Uhlenberg gegen 
A-Liga-Aufsteiger VfB Wissen II.
Das Ziel eines Heimdreiers am 1. Spieltag hat auch die Zweite, die am 
Sonntag in Wallerhausen klar mit 4:0 im Testspiel bei der SG Holpe-
Wallerhausen II siegte (Tore durch Doppelpacker Robin Wäschen-
bach, Steven Weber und Elias Heinze). Zwei Jahre sind seit dem sou-
veränen Aufstieg in die B-Liga vergangen, als der Gegner Grünebach/
Bruche in die mittlerweile aufgelöste D-Liga absteigen musste. Auf 
den ersten Blick also eine klare Sache, aber die neue Zweite hat mit 
der starken Meisterelf 2022 nur noch wenig Gemeinsamkeiten. So 
kann das durchaus ein spannendes und ausgeglichenes Spiel auf 
dem Uhlenberg in Honigsessen werden.
Aufruf an die HoKa-Fans: Kommt alle auf den Uhlenberg und 
unterstützt unsere Teams. Wir wollen die ersten Heimsiege ge-
meinsam feiern. Im Gegensatz zu anderen Teams ist nun bei der 
SG HoKa personell auch wieder nahezu zu hundert Prozent HoKa 
drin!
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Die frischgebackenen Majestäten waren natürlich die Hauptpersonen 
beim Selbacher Heimat- und Schützenfest. Brudermeister Stephan De-
cker (hinten rechts) hält sich bescheiden im Hintergrund.�
� Foto: Bernhard Theis
Im Prozessionszug ging auch die St. Hubertus-Schützenbruderschaft 
Selbach mit, denn am selben Tag feierte der Ort sein beliebtes Schüt-
zenfest. Dazu gehörten natürlich auch Schützenkönig Oliver mit 
Tochter Lilly, Jungschützenkönigin Lea, Schülerprinz Jeremy und 
Bambiniprinzessin Laura. Die hl. Messe konzelebrierten Präses Pfarrer 
Martin Kürten und Ehrenpräses Diakon Peter Vanderfuhr. In den Für-
bitten bat man darum, dass am Fest der hl. Anna den Müttern all ihre 
Liebe und Sorge, die sie ihren Kindern und Familien schenken, ge-
lohnt werde. Auch möge am Tag des Selbacher Schützenfests die 
Gemeinschaft durch den Geist Gottes durchwirkt und ihr Zusammen-
halt in frohen und auch belastenden Stunden gefördert werden. Am 
Schluss bedankte sich Kürten bei allen, die sich für die Feierlichkeiten 
zum Annenfest eingesetzt haben und wünschte den Selbachern ein 
schönes Schützenfest. Die Bruderschaft legte einen Kranz am Ehren-
mal zum Gedenken an die Verstorbenen von Fensdorf und Selbach 
nieder. Es ging zurück zur Kapelle, wo der Geistliche vor dem Blu-
menteppich den Schlusssegen erteilte. Vergessen wurde auch nicht 
ein Lob für die fleißigen Leute. Inzwischen hatten sich die Gastvereine 
in der Dorfmitte eingefunden und warteten auf das Kommando für 
den Abmarsch Richtung Schützenhaus. Peter Wagener konnte auch 
bald seines Amtes walten und schickte Abordnungen der Bruder-
schaften Birken-Honigsessen, Friesenhagen, Gebhardshain, Muders-
bach und Schönstein sowie des Bezirksverbands Marienstatt und des 
Wissener Schützenvereins zum Festgelände. Mit von der Partie war 
auch die Freiwillige Feuerwehr Schönstein. Vor dem Schützenhaus 
erwies man den frischgebackenen Majestäten die Ehre mit einer 
strammen Parade. Später kam Brudermeister Stephan Decker zu 
Wort. Er hieß die Ehrengäste willkommen, zu denen unter anderem 
Diözesanbundesmeister Tobias Kötting, Bundesprinz Mario Bender, 
Ortsbürgermeister Matthias Grohs, VB-Beigeordneter Ulrich Marcini-
ak, Erwin Rüddel MdB und Selbachs Schützenkaiser Hans-Rolf Stud-
zinski gehörten. Ein besonderer Gruß ging an Martin Kürten und Pe-
ter Vanderfuhr und natürlich die frischgebackenen heimischen 
Majestäten.
Als weiteren Höhepunkt gab es noch einen Königsempfang. Bis in 
den Nachmittag hinein kam der Musikverein Brunken mit flotten 
Klängen zu seinem Recht, anschließend übernahm DJ Dieylani das 
Regiment im Schützenhaus. Auf dem Vorplatz sorgten Wölfis` Imbiss, 
eine Hüpfburg, eine Kinderschminkecke und das obligatorische 
„Männerkarussell“ für gute Laune. Die Gruppe „Wir für Selbach“ offe-
rierte Kuchen für den guten Zweck. Gefeiert wurde in Selbach dann 
noch bis in den frühen Abend hinein. Brudermeister Stephan Decker 
zeigte sich sehr zufrieden mit dem Ablauf des Schützenfests: „Alles 
hat wegen der vielen Helferinnen und Helfer gut geklappt und auch 
der Besucherandrang war besser als in den Vorjahren“. 2025 legt die 
Bruderschaft noch einen drauf: Man feiert dann endlich wieder ein-
mal im eigens errichteten Festzelt, worauf sich alle Mitglieder und 
Freunde schon jetzt freuen. (bt)

Die Kreisverwaltung 
informiert

	■ Rote Karte jetzt auch bei den Gelben Tonnen
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen informiert, dass 
die Fa. REMONDIS Mittelrhein GmbH zur Kennzeichnung von fehl 
befüllten oder defekten Mülltonnen aber auch zur Kenntlichmachung 
von anderen Ereignissen in Anlehnung an das bewährte System des 

ihre Arbeit und suchen auf immer neuen Wegen Mitstreitende für 
diese elementare Aufgabe“, so Albrecht Bähr, Geschäftsführer der 
Diakonie in Rheinland-Pfalz.
Die Idee, dem Fachkräftemangel nicht in Konkurrenz, sondern im 
Schulterschluss zu begegnen, entstand aus der gemeinsam gefühl-
ten Verantwortung für junge Menschen und der jahrelangen Erfah-
rung, miteinander stärker zu sein als allein. Das neue Jobportal soll 
jetzt schneller die an Arbeit in der Jugendhilfe Interessierten und at-
traktive Arbeitgeber in Rheinland-Pfalz zusammenbringen.
„Die Kinder- und Jugendhilfe ist einer der Orte, an dem die Zukunft 
junger Menschen grundgelegt wird. Hier wachsen die Chancen auf 
ein eigenständiges Leben und auf ein An- und Zurechtkommen in 
dieser Gesellschaft“, so Bähr weiter. Wir brauchen deshalb dringend 
Menschen, die hier die Wege junger Menschen kreativ und verläss-
lich begleiten. Sie finden die Pressemitteilung online unter 
https://www.ja-zur-jugendhilfe.de/pressemitteilung

	■ 24. Scheunenfest des MGV „Glück Auf“ 
Steckenstein am 17. und 18. August

Am 17. und 18. August feiert der MGV „Glück Auf“ Steckenstein 
das 24. Scheunenfest mit jeder Menge Musik und viel Gesang im 
rustikalen Ambiente des Steckensteiner Hof’s.
Das abwechslungsreiche Programm beginnt am Samstag um 
18:00 Uhr mit zünftiger Musik sowie Liedbeiträgen befreundeter 
Chöre und Musikgruppen. Später am Abend wird dann die be-
kannte Band „Jockel and friends“ den Steckensteiner Hof rocken 
und wie gewohnt kölsche Stimmung verbreiten.
Der Sonntag beginnt mit einem Frühschoppen ab 11:00 Uhr, der 
vom „Egerland Echo“ Scheuerfeld musikalisch gestaltet wird. Des 
Weiteren haben sich für den frühen Nachmittag weitere Gast-
chöre angesagt. Für passende Musik sorgt das gesamte Wo-
chenende DJ Marc (B&H Events), der so manchen Musikwunsch 
erfüllen wird.
An beiden Festtagen können sich die Besucher auf eine Rund-
umversorgung an Speisen und Getränken freuen. Am Sonntag-
nachmittag wird zudem ein reichhaltiges Kuchenbuffet sowie für 
die Jüngsten eine Hüpfburg und Kinderschminken angeboten.

	■ Schützenfest 2024 in Selbach
Der Selbacher Schützenfesttag begann wie immer mit einer Prozes-
sion von der St. Anna-Kirche aus. Auf dem Vorplatz hatten Anwohner 
von Haupt-, Kirch- und Gartenstraße einen hübschen Blumenteppich 
aufgebaut. Dies alles unter dem Blick der Hl. Anna, der Schutzpatro-
nin des Gotteshauses. Unter einem Baldachin führte man dann das 
Allerheiligste zum Dorfplatz, wo unter Mitwirkung des Musikvereins 
Brunken der Freiluftgottesdienst stattfand.
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Bereitschaftsdienste / Notrufe /  
Sprech- und Öffnungszeiten
	■ Verbandsgemeindeverwaltung Wissen

Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon:�������������������������������������������������������������������������������������������  02742/9390
Telefax: �������������������������������������������������������������������������������������� 02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Öffnungszeiten des Rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der o.g. Öffnungszeiten möglich.

	■ Bürgermeister, Stadtbürgermeister 
und Ortsbürgermeister

in der Verbandsgemeinde Wissen
Bürgermeister der Stadt
und Verbandsgemeinde Wissen
Herr Berno Neuhoff, Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/939100
E-Mail ��������������������������������������������������� buergermeister@rathaus-wissen.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Birken-Honigsessen
Herr Hubert Wagner, Hauptstraße 61, 57587 Birken-Honigsessen
Telefon: �������������������������������������������������������������������������������������������� 0178/8245293
E-Mail ���������������������������������� ortsbuergermeister@birken-honigsessen.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hövels
Herr Wolfgang Klein, Am Bahnhof 8a, 57537 Hövels
Telefon ������������������������������������������������������������������������������������������  0157/81884010
E-Mail ���������������������������������������������������������� ortsbuergermeister@hoevels.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)
Herr Hubert Becher, Erlenstraße 35, 57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 0171/3636707
E-Mail ������������������������������������������  ortsbuergermeister@katzwinkel-sieg.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Mittelhof
Herr Franz Cordes, Steckensteiner Straße 13, 57537 Mittelhof
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 0171/2040145
E-Mail �������������������������������������������������������  ortsbuergermeister@mittelhof.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Selbach (Sieg)
Herr Matthias Grohs, Am Stockacker 15, 57537 Selbach (Sieg)
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 0160/8799753
E-Mail ������������������������������������������������  ortsbuergermeister@selbach-sieg.de

	■ DRK-Rettungsdienst ���������������������������������������������������  112

AWB einen Mülltonnenanhänger eingeführt hat. In Anlehnung an 
das Fußballspiel gibt es allerdings nur eine rote Karte.
„Rote Karte“ bzw. rot/weiß-gestreifter Mülltonnenanhänger be-
deutet bei der Gelben Tonne?
Dieser verweist auf 6 mögliche Ereignisse, welche alle zur Nichtent-
leerung der gelben Mülltonne führen. Diese sind: Abfalltonne zu 
schwer, defekt, überfüllt, verpresst, verschlossen oder falsch befüllt. 
Der Grund für die jeweilige Nichtentleerung wird auf dem Anhänger 
zur Information des Bürgers durch den Müllwerker angekreuzt.
Diese Abfalltonnen werden in dem Fall nicht entleert und der Bürger 
ist aufgefordert, unverzüglich mit der Fa. REMONDIS Mittelrhein 
GmbH in Altenkirchen Kontakt aufzunehmen, um die Probleme vor 
der nächsten anstehenden Abfuhr im Einvernehmen zu beheben.
Die Idee zu dieser Vorgehensweise ist sicherlich nicht neu, sondern 
angelehnt an das seit 2016 praktizierte System des Abfallwirtschaft-
betriebes mit einer gelben und roten Karte. Es ersetzt andere Varian-
ten wie Aufkleber oder Informationszettel. Durch die Einführung soll 
die Kommunikation zwischen Bürgern und Fa. REMONDIS Mittel-
rhein GmbH - als aktueller Dienstleister im Bereich der Leichtverpa-
ckungen (Gelbe Tonne/Gelber Sack) - optimiert werden sowie die 
Umsetzung der abfallwirtschaftlichen Ziele im Landkreis erleichtert 
werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Bürgerservice des AWB unter 
der Rufnummer 02681 81-3033 oder am besten gleich an die Fa. RE-
MONDIS Mittelrhein unter Tel. 02681 9540-40 bzw. E-Mail dispo-
kommunal-ak@remondis.de.

Bild: REMONDIS Mittelrhein

Sonstige Mitteilungen
	■

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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Donnerstag und Freitag ����������������������������������������������������� 14:00 - 20:00 Uhr
Samstag ������������������������������������������������������������������������������������ 09:00 - 18:00 Uhr
Sonntag, Feiertage ��������������������������������������������������������������� 09:00 - 18:00 Uhr
Badeschluss:
Di, Do, Fr: ������������������������������������������������������������������������������������������������  19:45 Uhr
Sa, So, Fr: �������������������������������������������������������������������������������������������������  17:45 Uhr
Letzter Einlass:
Di, Do, Fr: ������������������������������������������������������������������������������������������������  19:15 Uhr
Sa, So, Ft: �������������������������������������������������������������������������������������������������  17:15 Uhr
Sauna:
Montag Damensauna ��������������������������������������������������������� 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ������������������������������������������������� 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch und Samstag ������������������������������������������������������ 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ��������������������������������������������������������������������������������������� 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ������������������������������������������������������������ 09:00 - 21:00 Uhr
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Informationen:
Tel.: 02742/9136140 /
www.siegtalbad-wissen.de /
www.facebook.com/Siegtalbad

	■ Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus
Servicestelle Wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag ����������������������� 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rufnummer: ����������������������������������������������������� 02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

	■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Tel. 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Internet: �����������������������������  www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail: ��������������������������������������������������������������������� Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ���������������������������������������� 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu aktuellen 
Steuerthemen. Montag bis Donnerstag 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

	■ Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen
Tel.: (02681) 81-39 00, Fax: (02681) 81-39 04
E-Mail: ��������������������������������������������������� wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

	■ Deutsche Rentenversicherung berät in Wissen
Auskunft und Beratung der Deutschen Rentenversicherung Rhein-
land-Pfalz, der Deutschen Rentenversicherung Bund sowie der Deut-
schen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See.
Terminvergabe ist erforderlich, Anmeldungen zum Sprechtag können 
im Rathaus Wissen bei Frau Jutta Böhmer, Tel. (0 27 42) 939-152, 
erfolgen.
Der Sprechtag findet in den Räumen der Stadtwerke Wissen GmbH, 
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen, statt.

	■ Lotsenpunkt Wissen
Beratung und Hilfe in schwierigen Lebenslagen jeweils freitags von 
10.00 bis 12.00 Uhr im Katholischen Pfarrheim Wissen, Kirchweg 9, 
57537 Wissen
Kontakt: Tel. 0157/35592898,
lotsenpunkt@obere-sieg.org

	■ Versichertenberater Deutsche Rentenversicherung
- Knappschaft Bahn See für den Bereich der Verbandsgemeinde 
Wissen -
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5,
57636 Mammelzen, Tel: 02681/5986

	■ Ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen
Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159,
E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

	■ Hospiz- u. Palliativberatungsdienst 
des Hospizverein Altenkirchen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender Menschen u. 
Angehörige,
Info: �������������������������������������������������������������������������������������������������� 02681-879658

	■ Pflegestützpunkt Hamm-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Die Beratung zu Pflegefragen und Le-
bensplanung im Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Christiane Münker, Tel. 02742/706 - 119 • Fax: 02742 - 706 - 226

	■ St.-Antonius-Krankenhaus Wissen
Telefon ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 7060
Altenheim St. Hildegard ���������������������������������������������������������������� 02742/7060
kirchl. Sozialstation ������������������������������������������������������������������������� 02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

	■ Polizei
Polizeiwache Wissen ����������������������������������������������������������������������� 02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ���������������������������������������������������������������������������������  6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags �����������������������������������������  9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten:
Polizeiinspektion Betzdorf ������������������������������������������������������������ 02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ������������������������������������ 02741/926-200

	■ Feuerwehr
Notruf 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock, Behringstraße 8, 
57537 Wissen
dienstlich 02742/930017
privat 02742/911666
Fax 02742/911667
Mobil 0175/4051190
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstlich 0160/97252729

-Anzeige-
	■ Stromversorgung:

Störungsdienst EAM Netz GmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung ����������������������������������������������������������  0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ����������������������������������������������������  0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

	■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice ������������������������������������������������������������������������������ 0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9, bei EP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

	■ Schiedsamt Wissen
Schiedsfrau: Christiane Buchen �������������������������������������������������� 02742/4016
Stellvertreter: Friedhelm Heck ���������������������������������������������������� 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

	■ Gleichstellungsbeauftragte im Rathaus Wissen
Ansprechpartnerin: Fr. Sabah Bayar, E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@verbandsgemeinde-wissen.de
Termine nach Vereinbarungen im Konferenzraum,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen

	■ Behindertenbeauftragter
Marco de Nichilo
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/939150
E-Mail �������������������������������������������������� marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus Wis-
sen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

	■ Geschirrmobil der Verbandsgemeinde Wissen
Reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß ��������������������������������������������������������� 02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch �������������������������������������������������������������  02742/71799
���������������������������������������������������������������������������������������������������������  0160/97481346

	■ Stadtwerke Wissen GmbH
Telefon ���������������������������������������������������������������������������������������������  02742/9345-0
Bereitschaft ��������������������������������������������������������������������������������� 02742/9345-30
Fax ��������������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
E-Mail: mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: www.stadtwerke-wissen.de

	■ Gruppenkläranlage Hamm / Windeck / Wissen
Rufbereitschaft ���������������������������������������������������������������������������� 0171/6735413

	■ Öffnungszeiten Siegtalbad Wissen
Hallenbad
Dienstag ����������������������������������������������������������������������������������� 14:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch Frühschwimmen ������������������������������������������������ 07:00 - 10:00 Uhr
Mittwoch Sportschwimmen ���������������������������������������������� 18:00 - 20:30 Uhr
(ab 14 Jahren)
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Sprechzeiten
Montags �������������������������������������������������������������������������������������  von 9.30 - 12.00
und donnerstags ��������������������������������������������� von 9.00 - 12.00 h in Wissen
und dienstags ������������������������������������������������������������������������� von 14.30 - 16.00
im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ��������������������������������������������������������������������� 02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen, Auf der Rahm 
17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus), E-Mail: beko@antoni-
us-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle
Terminvereinbarungen, auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

	■ Wisserland Touristik e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: ������������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/2686
Fax: ���������������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/967768
E-Mail: �����������������������������������������������������������������  info@wisserlandtouristik.de
Internet: ����������������������������������������������������������������������������������������� www.wissen.eu

	■ Wochenmarkt in Wissen
Zur Zeit findet in Wissen kein Wochenmarkt statt. IMPRESSUM

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen nach § 27 der Gemeindeordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) 
vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 ff.- und den Bestimmungen der 
Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde Wissen und der zu ihr gehörenden Stadt Wissen 
und den Ortsgemeinden Birken-Honigsessen, Hövels, Katzwinkel 
(Sieg), Mittelhof, Selbach (Sieg) erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de
Anzeigen: 	 anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: 	mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, 
der Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: An-
nette Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsge-
meinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für un-
verlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des 
Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Ver-
bandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Text-
veröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der 
Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte An-
zeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Text-
veröffentlichungen,  Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

Wir stellen ein:

Berufskraftfahrer  

(m/w/d) für LKW  

mit Ladekran im Fernverkehr.
Walzwerkstrasse 24  
57537 Wissen/Sieg

Tel.: 0 27 42 / 966-140
www.brucherseifer-sped.de
info@brucherseifer-sped.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Termin und Beratung nur nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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Eintrittstermin nennen?
In manchen Stellenanzeigen wird 
ausdrücklich nach dem frühest-
möglichen Eintrittstermin gefragt. 
Dann ist es ein Muss im Bewer-
bungsschreiben darauf einzuge-
hen und ein Datum zu nennen. 
Wird keine Terminangabe gefor-
dert oder bei Initiativbewerbun-
gen, kann man ein solches Da-
tum trotzdem angeben, denn so 

kann das Unternehmen besser 
planen und Sie selber setzen 
sich einen realistischen Zeitrah-
men. Ein konkreter Termin kann 
ein Wettbewerbsvorteil gegen-
über Mitbewerbern sein, die erst 
später anfangen können – umge-
kehrt kann er aber auch ein 
Nachteil sein, wenn Ihr Termin 
später liegt als der von anderen.

Anzeige

So bauen Introvertierte 
Selbstvertrauen auf
In vielen Unternehmen werden 
eher extrovertierte Mitarbeiter 
befördert. Sie fallen auf, wirken 
selbstbewusst und ihnen wird 
Kommunikationstalent zuge-
schrieben. Dennoch sind sie 
nicht zwingend die bessere 
Wahl. In der Ruhe liegt die 
Kraft, sagt man schließlich 
nicht ohne Grund. Introvertierte 
Menschen bringen mindestens 
ebenso viele Talente mit sich 
Introvertierte Menschen sollten 
ihre Schwächen reflektieren 

und daran arbeiten. Das kann 
bedeuten, sich jeden Tag eine 
Aufgabe zu stellen, in der sich 
der Introvertierte überwinden 
muss: Zum Beispiel in einem 
Meeting das Wort ergreifen 
oder im Aufzug ein Gespräch 
beginnen. Mit jeder gemeister-
ten Aufgabe baut man Ängste 
ab und Selbstvertrauen auf, so-
dass es in Zukunft immer leich-
ter fällt, die eigene Intraversion 
zu überwinden, wenn es denn 
sein muss.

Anzeige

Das sollte der „Neue“  
unbedingt beherzigen
Sich gut ins Team integrieren, 
netzwerken, nicht zu viele Fra-
gen stellen, aber auch nicht zu 
wenige - und gleichzeitig die ei-
genen Kompetenzen unter Be-
weis stellen: Die Probezeit ge-
hen die wenigsten Beschäftig-
ten tiefenentspannt an.
In der Probezeit geht die Recrui-
ting-Phase in die Verlängerung, 
sagen Experten und ergänzen: 

“Das ist sozusagen ein Live-As-
sessement-Center“.
Dabei sollten sich die Neuen 
nicht darauf verlassen, dass der 
Arbeitgeber ihnen alles auf dem 
Silbertablett serviert, Oft genug 
werden neue Mitarbeiter ins kal-
te Wasser geworfen. Da zeigt 
sich dann, wer damit gut klar-
kommt, proaktiv ist und Verant-
wortung übernimmt.

Anzeige

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Wissen

Wir suchen zur Verstärkung in Voll- oder Teilzzeit:

LKW-Fahrer (m/w/d)
mit Führerschein Klasse C/CE, Containerdienst,  

Abroll- und Absetzfahrzeuge, Staplerschein erwünscht.  
Gerne auch Rentner!

Es erwartet Sie ein sicherer Arbeitsplatz 
und ein der Leistung entsprechendes Gehalt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Wissener Straße 108 · 51597 Morsbach-Volperhausen
 info@stinner-morsbach.de · ✆ 02294 / 575

Mehr Informationen unter
karriere-im-lbm.de

• Ingenieur  (m/w/d)         
       der Fachrichtung Bauingenieurwesen 
       Dienstort: Diez

• Straßenwärter  (m/w/d)   

Seiteneinstieg z.B. möglich für 
Straßenbauer (m/w/d)

Maurer (m/w/d)

Landschaftsgärtner (m/w/d)

Forstwirt (m/w/d)

Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d)

oder Zimmermann (m/w/d)

       Dienstort: Scheuerfeld

JETZT BEWERBEN.

Der LBM ist der kompetente Partner für Mobilität in 
Rheinland-Pfalz. 
Gestalten Sie mit uns die Wege von morgen.

KARRIERE IM LBM

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Befleckte Sommerfreude
Mit Freunden im Freibad chillen, 
Strandtage am Mittelmeer ge-
nießen, joggen oder bummeln in 
Shorts und Top: Was für die 
meisten Menschen ganz norma-
le Sommerfreuden sind, kann 
für die ca. 650.000 Vitiligo-Pati-
enten in Deutschland zum 
Spießrutenlaufen werden. Denn 
bei der Autoimmunerkrankung 
wird das Pigment Melanin in der 
Haut stellenweise zerstört, und 
es bilden sich deutlich sichtbare, 
scharf abgegrenzte, weiße oder 
rosafarbene Flecken. Angestarrt 
werden, dumme Sprüche, 
Scham und das Gefühl von Stig-
matisierung sind für viele Betrof-
fene die Folge: „Sommer, Ur-
laub, Strand waren eine Katast-
rophe, ein No-Go“, erinnern sich 
Betroffene. Man habe sich im-
mer versteckt, habe immer lan-
ge Kleidung getragen und mit 
sehr viel Make-up und Selbst-

bräuner versucht, die Flecken 
zu verstecken, berichten Betrof-
fene.
Überschminken ist zwar eine Op-
tion, doch die Ergebnisse sind 
nicht immer zufriedenstellend. 
So wird die Haut mit Selbstbräu-
ner leicht fleckig oder unnatürlich 
orange. Wasserfestes Camoufla-
ge-Make-up kann die Flecken 
zwar gut abdecken, ist aber nicht 
ganz einfach anzuwenden. Emp-
fehlenswert ist, in der Mitte des 
Flecks zu beginnen und die Rän-
der sehr gut zu verblenden. Mit 
etwas Übung kommt man hier zu 
guten Ergebnissen, hat aber 
auch viel Aufwand.
Neue Therapieoptionen ermög-
lichen jetzt eine echte Repig-
mentierung der Flecken im eige-
nen Hautton. Vitiligo-Patienten 
sollten deshalb einen Facharzt 
aufsuchen, um sich beraten zu 
lassen.� djd p_73840

Anzeige

Volkskrankheit Tinnitus
Die genauen Ursachen für Tin-
nitus sind bisher nicht bekannt, 
und jeder Betroffene nimmt ihn 
unterschiedlich wahr. Es wird 
vermutet, dass Lärm, Stress 
und das Alter eine Rolle spie-
len. Darüber hinaus haben 
Studien einen Zusammenhang 
zwischen Hörverlust und Tinni-
tus bestätigt: Ein Hörverlust ist 
häufig ein Auslöser für einen 

Tinnitus. „Ein HNO-Arzt oder 
ein Hörgeräteakustiker kann 
überprüfen, ob man zusätzlich 
zu den Tinnitus-Symptomen 
auch an einer Hörminderung 
leidet“, erklären Experten. 
Spezielle Hörgeräte können 
das lästige Summen, Klingeln 
oder Brummen im Ohr auf ver-
schiedene Weise lindern.

djd p_73531

Anzeige

 

 
Gesuch(t) -

gefunden:

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

gesund  & fit

        

 

Hören und Verstehen

Ihr Meisterbetrieb

Morsbacher
HÖRAKUSTIK

 

 

        

 

Jetzt in Morsbach

Öffnungszeiten:  
Mo, Di, Do, Fr 
von    9.00-13.00 Uhr
und 14.00-17.00 Uhr

• Hörgeräteanpassung
• kostenloser Hörtest

• Hörgeräteüberprüfung
• Individuelle Gehörschutzanfertigung

• Batterien und Zubehör

UNSERE LEISTUNGEN

MORSBACHMORSBACH
K i r c h s t r a ß e  7K i r c h s t r a ß e  7
 0 22 94-9 88 550 22 94-9 88 55

 

0 22 94-999 8855

ErlebnisVortrag: 27.09, 18 Uhr:
Bewusstsein wird immer wichti-
ger. Erlebe deine Sinne neu; mit
Meditationsformen, lerne energeti-
sche Arbeit kennen + in dein Leben
anwenden sowie ausgleichende &
Vertrauen schaffende Partnerü-
bung. Dein Ausgleich: 10 Euro.
Anm. Naturheilpraxis Selia R.
Simon, Mittelhof. Tel.: 0160/
2604372, 02742/910439

Kärcher HDS, Bj. 2006, neu

Werkstatt geprüft, Preis auf

Anfrage, Tel.: 02682/4594

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163/3967068

Junge Designerin sucht Pelze,
Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel. Frau Franz.
Tel.: 0163/8868565

Kachelofen alt gegen neu, wir
tauschen Ihren Ofeneinsatz nach
BImschV 2 od. bauen einen Fein-
staubfilter ein. Tel.: 0170/9047855
Siegtal-Feuer GmbH

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Vermietung in Katzwinkel,
möbiliert, Whg., 2 Zi. mit EBK, 60
qm, G-WC, Gaszentralhzg., an Ein-
zelperson sofort zu vermieten, Tel.:
02741/8711, auf AB sprechen

Vermietung in Kirchen, 1. OG in
EFH, 56,6 qm, Bad m. Wanne,
EBK, Wohn-Schlafraum, geh. Aus-
tattg., Gas- Zentralh., PKW- Stell-
pl., Terrassen- und Gartennutzung,
sehr ruhige Lage, zentrumsnah, an
Einzelperson, Nichtraucher ohne
Tierhaltung, möbliert zu vermieten
ab 01. September 2024. KM
505,00 € + NK 215,00 € + 2
MMK. Tel.: 02741/9745479 (auch
AB)

VERmiEtung

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt

Fachwerkhaus aus alters
Gründen zu verkaufen. Nähe Alten-
kirchen, Grundfläche 840 qm,
Wohnfläche 150 qm, Dachgeschoß
ausgebaut, Wintergarten mit
Kamin, großer Garten und viele
Extras. Möbliert, Grundpreis
439.000 € VB, ohne Provision,
Bonität vorausgesetzt, frei nach
Absprache. Zuschriften unter Chif-
fre 19186923 an den Verlag.

ImmobIlIenmarkt
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Zwei Haushalte unter einem Dach
Wer in seinem Eigenheim eine 
Einliegerwohnung schaffen 
möchte, sollte sich vorab gut 
über die nötigen Voraussetzun-
gen informieren.
Dipl. Ing. Marc Ellinger vom 
VPB-Regionalbüro Freiburg, 
weist darauf hin, dass die Einlie-
gerwohnung sich zwar unter 
demselben Dach wie der Haupt-
wohnbereich befindet, aber eine 
separierte, in sich abgeschlos-
sene Einheit mit hinreichender 
Tageslichtversorgung bilden 
muss. Sie verfügt in der Regel 
über einen eigenen Zugang; da-
rüber hinaus müssen Wände 
und Decken den üblichen Anfor-
derungen an Schall- und Brand-
schutz genügen.
Ob ein Haus die nötigen bauli-
chen Voraussetzungen für die 
Einrichtung einer Einliegerwoh-
nung mitbringt, kann am besten 
ein unabhängiger Bausachver-
ständiger einschätzen. Je nach 
Bundesland ist auch eine Bau-
genehmigung erforderlich: Ähn-
lich verhält es sich mit der je-
weils maximal zulässigen Größe 
der Einliegerwohnung, die meist 
im Verhältnis zur Gesamtwohn-
fläche ermittelt wird.
Bei Neubauvorhaben ist es 
durchaus ratsam, schon im Zuge 
der Planung die Voraussetzun-
gen für eine Einliegerwohnung 
zu berücksichtigen – das ist in 
jedem Fall einfacher und im 
Zweifel auch günstiger, als Be-
stand später aufwendig umzu-
rüsten. Denn gerade bei Altbau-
ten, das gibt Ellinger zu beden-
ken, sind die Anforderungen in 

Sachen Schallschutz und Brand-
schutz nicht immer vollumfäng-
lich zu erfüllen. Ob und wie sich 
dennoch eine Einliegerwohnung 
einrichten lässt, entscheidet 
dann die zuständige Behörde.
Da die Ausstattung der Einlie-
gerwohnung alle privaten Wohn-
funktionen und -abläufe unab-
hängig vom Vermieterhaushalt 
gewährleisten muss, braucht es 
in jedem Fall eine Kochgelegen-
heit sowie ein Bad mit WC. Ob 
die Mieter der Einliegerwohnung 
auch solche Räumlichkeiten wie 
Wasch- oder Trockenraum, Ab-
stellflächen oder geteilte Flurbe-
reiche nutzen können, sollte 
schon bei den Überlegungen 
zur Abtrennung, spätestens 
aber bei Abschluss des Mietver-
trags geklärt werden.
Wer sein Souterrain für Wohn-
zwecke umrüsten will, muss ne-
ben den schon genannten As-
pekten auch bedenken, dass 
durch die Lage im kühlen Erd-
reich vor allem im Sommer ein 
Kondensationsproblem an den 
erdberührten Wandflächen be-
steht. Die warme, feuchte Luft in 
den bewohnten Räumen kon-
densiert an den kühlen Wänden 
des Untergeschosses, sodass 
sich auch bei ausreichender Lüf-
tung rasch Schimmel bilden 
kann. Außerdem müssen Einlie-
gerwohnungen im Souterrain mit 
einer fäkalientauglichen Hebean-
lage rückstaugesichert werden – 
angesichts der sich häufenden 
Starkregen- und Hochwasserla-
gen kein Luxus, sondern eine 
Notwendigkeit.� VPB

Anzeige

wohnen-regional bringt sie weiter!

Suchen Sie Ihr ZUHAUSE nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.

•

 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

Bezirksleiter Tim Metzger
02681/95703 
tim.metzger@lbs-sued.de

NEU

Jetzt online berechnen unter:
www.dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung
Telefon: 02661-1336 …seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wollen Sie  

wissen, was Ihre 

Immobilie wert ist?

Wir suchen dringend
•  Einfamilienhäuser, Reihenhäuser  
    Doppelhaushälften und Grundstücke
•  Mehrfamilienhäuser (auch mit Gewerbeanteil) 
•   Gewerbeobjekte (Grundstücke, Hallen, Hotels, 

Gaststätten, Büroflächen)

für vorgemerkte, geprüfte Kunden im 
gesamten Erscheinungsgebiet!

REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG

Altersgerechtes Wohnen - Bungalow in 
schöner Waldrandlage von Rennerod! 
Wfl. ca. 117 m², Grundstück ca. 642 
m², Verbrauchsausweis, Endenergie-
verbrauch 148,2 kWh/(m²*a), Wesent-
licher Energieträger Gas, Baujahr 
(Energieausweis) 1981, Energieeffizienzkl. E, 
KP 225.000,- € + 3,57 % Käuferprovision

Ihr Ansprechpartner:

www.skwws.de

S  Sparkasse
       Westerwald-Sieg

Immobilien-Center

Sebastian Schürt
02661 620-3530
sebastian.schuert@skwws.de

Deutschlands größter Makler 
für Wohnimmobilien*
-Die Sparkassen-Finanzgruppe
*Laut Immobilienmanager Ausgabe 10/2023

S-Immobilienpreisfinder

Was ist Ihre Immobilie wert? 
https://www.sparkasse-wester

wald-sieg.de/preisfinder

Kostenlos

Wir suchen

für bonitätsgeprüfte Kunden 
Eigentumswohnungen in 

Altenkirchen, gerne EG oder 
seniorengerecht

KP: bis 200.000 EUR 

Wir suchen 5 Sterne Makler

für bonitätsgeprüfte Kunden 
Einfamilien/Zweifamilienhäuser 

in der  VG Altenkirchen- 
Flammersfeld, Hamm u. Wissen 

* Kompetent, * Nah 
* Fair, *Persönlich 

* Servicestark

Alles anbieten! * Laut "Immobilienmanager", 
Ausgabe 10/23 

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden
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Den richtigen Schwung …

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

n	 	Kesselfrische 
Fleischwurst -  
täglich frisch!

n	 	Große Auswahl an 
Grillspezialitäten!

Westerwald-Metzgerei
Hüsch‘s Landkost GmbH 
Wissener Straße 12
Telefon 02747-2600
www.metzgerei-huesch.de

Genießen „Sie“  

ein Stück Heimat 

- Feinste Landkost -  

zu super Preisen!

Angebote vom 07.08. – 13.08.2024

KNALLER DER WOCHE!
saftiger  
Zwiebel-Pfefferbraten
v. Schwein
 1 kg nur  8.99

saftige Grillrippchen 
vom Schwein
 100 g nur 0.69
Frische Bratwurst
vom Schwein
 100 g nur 0.99
herzhafter Fleischkäse
vom Schwein - fein
 100 g nur 0.99

zartes Schweinege- 
schnetzeltes „Gyros Art“
 100 g nur 1.09
knackige Land-Mett- 
würstchen vom Schwein
 100 g nur 1.19
Westerwälder Streich- 
mettwurst fein, grob o. Chili
 100 g nur 1.29

n PS.: Für Campig und auf  

Reisen - Feine Fleisch- und  

Wurstspezialitäten in  

praktischer Aufreißdose Öffnungszeiten 
Mo.   8:00 - 13:00
Di.-Do.   8:00 - 13:00
und 14:00 - 18:00
Fr.:   8:00 - 18:00
Sa.:   7:30 - 12:30

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung 
zu Spitzenpreisen

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €
7.500 Stück 58,85 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €
 500 Stück 91,52 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 €/Stück

09191 72 32 88

info@lw-flyerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Garantiert live Klavierspielen lernen
mit Dr. Vahid Matejko

für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen
(3 – 99 Jahre) in Altenkirchen und Au/Sieg oder online.

Vormittags gibt es noch freie Plätze.
Vereinbaren Sie gleich eine Probestunde.

E-Mail: info@vahid.eu 
Telefon: 01525 / 3769451

Weitere Infos unter www.musikschulevm.de

Online kaufen im  
Westerwald 
waellermarkt.de

Ihr Fahrdienst Schumacher 
• Krankenfahrten 
• Clubfahrten 
• Flughafen-Transfer 

•  Kurier- u. Sonderfahrten
• Rollstuhl-Fahrten
• Kleintransporte 

Bergstraße 18 • 57587 Birken-Honigsessen 
✆ 0 27 42 - 96 64 199

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I

0 27 42 - 10 55

W
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